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Liebe Eltern,

in Familien und auch in der großen Politik muss man immer wieder um Kompromisse
ringen, was aber manchmal nicht gelingt. So lassen die Farben Jamaikas keine Koa­
lition als Bundesregierung entstehen. Es war schon ein Paukenschlag in der Nacht
des 19. auf 20. November. Nach für Beobachter endlos langen Sondierungsge­
sprächen wurden diese abgebrochen, da die Teilnehmer kompromissunfähig waren.

Was bedeutet dies für die Regierungsbildung in Deutschland? Dies bedeutet, dass
die Merkel­Ära zu Ende zu gehen scheint. Die Bundeskanzlerin wird jetzt wahr­
scheinlich noch versuchen, die SPD in eine Koalition zu binden, doch dieses
Vorhaben scheint aussichtslos, da sich die SPD­Führung ganz klar dagegen ausge­
sprochen hat. Außer bei einem Rückzug von Bundeskanzlerin Merkel selbst.

Die zweite Möglickeit wäre, dass Merkel eine Minderheitsregierung mit den Grünen
oder der FDP anführt und sich dementsprechende Mehrheiten bei Oppositions­
fraktionen suchen muss. Dies ist in anderen Ländern eine durchaus übliche Form
der Regierungsbildung, aber die Bundeskanzlerin scheint diese Art zu regieren bis­
her als instabil abzulehnen.

Die wahrscheinlichste Lösung sind wohl Neuwahlen, doch davor sind große Hürden
eingebaut. Das heißt, Bundespräsident Steinmaier schlägt Merkel vor ­ verfehlt sie
die absolute Mehrheit aller Abgeordneten, kann die Wahl innerhalb von vierzehn
Tagen beliebig oft wiederholt werden. Holt sie auch dort die absolute Mehrheit
nicht, reicht beim dritten Wahlgang auch die relative Mehrheit der Abgeordneten.
Nun muss sich der Bundespräsident innerhalb von sieben Tagen entscheiden, ob er
Merkel zur Kanzlerin ernennt oder innerhalb von 60 Tagen neu gewählt wird. Die
nächste Frage aber wäre, ob sich dieses Prozedere Merkel und die CDU wirklich an­
tun werden.

Dabei liegt in jeder Krise auch eine Chance. Die großen Parteien könnten diese nut­
zen, sich neu aufzustellen. Sowohl in der CDU, als auch in der SPD und der CSU
könnten die Ären der Seehofer, Schulz oder Merkel am Ende sein. Doch wissen kann
man es nicht. Die Bundeskanzlerin ist immer für eine Überraschung gut.

Beim Luftballon jedenfalls wird sicher eine neue Ära eingeleitet ­ der Luftballon
wird 2018, „20 Jahre“ alt und erscheint ab Januar (ab 18. Dezember wird verteilt!)
jeden Monat. Dabei bekommt unsere Zeitung ein neues Gesicht. Wir haben ein
neues Schriftbild, ein modernes Layout und neue Rubriken. Ich hoffe Sie erwarten
unsere Januarausgabe in weihnachtlicher Vorfreude. Ich wünsche Ihnen allen ein
Frohes Fest.

Geht die Ära Merkel dem zu Ende zu?

EDITORIAL

sigikid.de

sigikid City Outlet Stuttgart
Breite Str. 2 (Stadtmitte) · 70173 Stuttgart
Telefon 0711 I 722 309 76

Öffnungszeiten
Mo - Sa: 10.00 - 19.00 Uhr

Schöne Geschenk-Ideen für
Weihnachten finden Sie bei uns

DESIGN ZUM

Glücklichsein
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Der Dezember ist die Zeit der Weihnachtsmärkte. Am 29.
November beginnt der Stuttgarter Weihnachtsmarkt. Eine
gute Übersicht zu fast allen Märkten in der Region gibt es
am Beginn unseres Veranstaltungskalenders.36
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Familienurlaub für den kleinen Geldbeutel ist
möglich. Unter anderem bieten
Jugendherbergen tolle Ferienwochen an.
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„Guatsla backa“ ­ so ist die schwäbische
Bezeichnung für Plätzchen backen.
Anregungen gibt es auf unseren
Weihnachtsseiten.
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Aktuell

von Christina Stefanou

Stuttgart – Die Stuttgarter Schulen müssen
sich auf jahrelange Verzögerungen bei Sa­
nierungen und Neu­ und Erweiterungsbauten
einstellen. Hauptgrund sind Personalengpässe
im Hochbau­ und Schulverwaltungsamt. Die
Stadt musste deshalb die Pläne drastisch
korrigieren.

Geld ist genügend vorhanden im Haushalt der
Stadt Stuttgart, soweit die gute Nachricht.
Leider kann es nicht so ausgegeben werden,
wie die Verwaltung dies vor Jahren geplant
hatte. Das ist bitter für die Schulleitungen und
die Schülerinnen und Schüler. Viele Bau- und
Erweiterungsvorhaben an Stuttgarter Schulen
werden sich um Jahre verzögern. Es betrifft
alle Schularten. Und es betrifft auch die Sa-
nierungen, auf die manche Schulen schon seit
Jahren warten. Schulbürgermeisterin Isabel
Fezer hatte in den letzten Wochen die wenig
angenehme Aufgabe, darüber zu informieren.
Genau 143 Neu- und Erweiterungsbauten sind

an den Schulen derzeit geplant. Gemeinsam ha-
ben Schulverwaltungsamt und Hochbauamt die
bisherige Bauplanung überarbeitet und eine neue
Prioritätenliste erstellt. Jede Schule kann darin
ablesen, wie lange sich ihr Bauvorhaben verzö-
gert. Bei manchen Maßnahmen um bis zu sechs
Jahre. Um im alten Zeitplan zu bleiben, hätte
das Hochbauamt 50 zusätzliche Mitarbeiter ge-
braucht, stellte Technikbürgermeister Thürnau
bereits im Sommer fest. Das ist absolut unrea-
listisch. Um Abhilfe zu schaffen, scheint man
sich im Rathaus einig zu sein, zumindest 19 zu-
sätzliche Stellen im Hochbauamt zu schaffen.
Selbst damit könnten neue Vorhaben für wei-
tere Ganztagsgrundschulen frühestens ab 2021
geplant werden. Weitere fünf Jahre braucht es
dann noch bis zu deren Fertigstellung.

Zu wenig Personal
Das gleiche gilt für die Sanierungen. Die Stadt
hat ein großes Sanierungsprogramm beschlos-
sen, in dem jährlich 50 Millionen Euro zur

Verfügung stehen. In den vergangenen Jahren
konnten aber nur 34 Millionen verbaut werden.
Der Grund ist auch hier fehlendes Personal.
Von den 19 neuen Stellen sollen sich künftig
fünf Mitarbeiter um die Sanierungen küm-
mern. Mit den zusätzlichen Kapazitäten sollen
dann Sanierungen in Höhe von 40 Millionen
pro Jahr möglich sein – 10 Millionen weniger,
als einmal geplant. Dennoch wird es auch hier
zu jahrelangen Verzögerungen für einzelne
Schulen kommen. Fezer geht davon aus, dass
das Programm bis 2026 gestreckt werden muss.

Ganze Schülergeneration betroffen
Schulleiter und Eltern sind verärgert über die-
se Entwicklung. Michael Hirn, geschäftsfüh-
render Schulleiter der Sonderschulen betonte
im Schulbeirat, die Situation sei bestürzend
für Schulen: „Das trifft eine ganze Schüler-
generation.“ Auch die heutigen Schülerinnen
und Schüler hätten ein Anrecht auf funktio-
nierende Schulklos. So sehen das auch Schul-
gemeinschaften, die seit Jahren auf ihre
zugesagte Sanierung warten. Bei kleineren
Reparaturen würde immer auf die demnächst
anstehende Generalsanierung vertröstet,
die nun in weiter Ferne liege. Auch Schulen,
die sich schon auf den Weg gemacht haben,
um zur Ganztagsgrundschule oder Gemein-
schaftsschule umzuwandeln, seien schlimm
dran. Hier stehe die Stadt auch rechtlich in
der Pflicht in Schaffung von Mensen oder
Aufenthaltsräumen. Gesamtelternbeiratsvor-
sitzende Katrin Grix fordert die Schulverwal-
tung auf, wenigstens zusätzliche Ausstattungen
der Sekretariate und Schulsozialarbeit zu er-
möglichen und für Zwischenlösungen offen zu
sein: „Als Perspektive für Schulen sollten klei-
ne und mittlere Sanierungsmaßnahmen auch
kurzfristig möglich sein.“
In den nächsten Wochen finden die Haushalts-

beratungen für die kommenden zwei Jahre statt.
Den Schulen könnte wenigstens etwas geholfen
werden, wenn, wie von der SPD gefordert, das
Schulbudget erhöht würde, um dringlichste An-
schaffungen oder Reparaturen zu veranlassen.

Schulen müssen lange warten
Engpass bei Sanierungen

Praxis für Familien- und Kinderzahnheilkunde
mit Kieferorthopädie

Jetzt auch mit Lachgassedierung!

Stuttgart-West Ostfildern-Nellingen
Die Grundschule Kaltental - eine von vielen Sanierungsbaustellen
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Weihnachtsgeschenke
Die Kinderbeauftragte der Landeshauptstadt
Stuttgart, Maria Haller­Kindler,
bezieht Stellung im Luftballon

von Laura Fröhlich

Stuttgart – Seit kurzem hat das Deutsche
Kinderhilfswerk eine neue Kontaktstelle: Im
Kinder­ und Jugendhaus Hallschlag erhält
das Team der Organisation Einblicke in die
Lebenswelt der Kinder vor Ort. Im Gegenzug
wird das Jugendhaus fachlich unterstützt.

Es ist bereits die 35. Stelle in Deutschland,
die eröffnet wurde, um mit Kindern und ihren
Familien in Kontakt zu treten. Gegründet wur-
de die organisation 1972 in München mit der
Ursprungs-Idee, bessere Spielplätze zu schaf-
fen. In den laufenden Jahren hat sich aus die-
sem Projekt noch viel mehr entwickelt. Nun
liegt der Schwerpunkt darauf, Kinder in ihrem
Aufwachsen zu unterstützen und sich gegen
Kinderarmut und für faire Bildungschancen
einzusetzen. Außerdem möchte das
Kinderhilfswerk Jugendlichen demokratische
Prozesse näher bringen. Um Einzelfallhilfen

oder verschiedene Projekte im Bereich
Ernährung, Medien oder Bildung zu verwirkli-
chen, sammeln die organisatoren Spenden ein.
So kamen alleine im letzten Jahr 1,2 Millionen
Euro zusammen. Jetzt arbeiten die Mitarbeiter
der Berliner organisation in Baden-Württemberg
neben den Niederlassungen in Heidelberg und
Sindelfingen im Stuttgarter Stadtteil Hallschlag
vor ort, erhalten Einblicke in das Leben be-
nachteiligter Familien und analysieren konkre-
ten Handlungsbedarf. Bereits zur Eröffnung
gab es eine große Aktion: Gemeinsam mit der
BB-Bank-Stiftung verschenkte das Deutsche
Kinderhilfswerk hundert Schulranzen an be-
dürftige Kinder. In der nächsten Zeit sollen fünf
weitere Kontaktstellen in Baden-Württemberg
eröffnet werden.

Deutsches Kinderhilfswerk im Kinder-und
Jugendhaus Hallschlag, Sigmund-Lindauer-
Weg 9, S-Hallschlag, AP vor Ort Hausleiter Herr
Brodbeck, Tel. 0711-55059590.

Näher bei den Menschen
Kinderhilfswerk eröffnet im Hallschlag eine neue Kontaktstelle
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sLiebe Eltern,
liebe Leserinnen und Leser,

„Mit dem Weihnachtsfest ver­
binden die meisten Menschen die
schönsten Kindheitserinnerungen“,
sagt der Philosoph Wilhelm
Schmid. „Grundsätzlich haben
Rituale eine große Bedeutung für
unser Leben und insbesondere
Weihnachten. Dazu gehört auch
das Geschenkritual.“

Weihnachtsgeschenke sind deshalb besonders schön, weil
sie mit dem Geheimnis von Weihnachten und entsprechen­
den Familienritualen verbunden sind. Es macht einen großen
Unterschied, ob ein Geschenk irgendwo nebenher ausgepackt
wird oder ob es unter dem Weihnachtsbaum liegt, der vielleicht
erst nach dem Klingeln eines Glöckchens zugänglich ist. Es lohnt
sich also, diese Rituale liebevoll zu gestalten und sie zu pflegen.

Ein Weihnachtsgeschenke­Ritual feiert in diesem Jahr im
Rathaus sein 10­jähriges Jubiläum: der Weihnachtsbaum der
Kinderwünsche. Dort werden in diesem Jahr zwischen 30.
November und 15. Dezember wieder circa 1.500 Wunschkarten
aus Einrichtungen von finanziell oder anderweitig benachteilig­
ten Kindern hängen. Wir wollen damit unterstützen, dass auch
Kinder dieser Familien ein Weihnachtsgeschenk erhalten.

Vielleicht wollen Sie sich mit Ihrem Kind/Ihren Kindern daran
beteiligen und auch einen Wunsch erfüllen? Kinder bekommen
nämlich nicht nur gerne Geschenke, sie schenken auch gerne –
wie die meisten Erwachsenen auch.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein ganz frohes und
schönes Weihnachtsfest

Ihre Maria Haller­Kindler

Kinderbeauftragte der Landeshauptstadt Stuttgart

Wer Kontakt zum Kinderbüro aufnehmen möchte,
kann dies unter Telefon 0711-216-59700 oder per mail unter
poststelle.kinderbuero@stuttgart.de tun.
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von Alexandra Mayer

Stuttgart ­ Alle Jahre wieder lädt die Hoch­
schule für Technik Stuttgart (HFT) den Nach­
wuchs zur Weihnachtsvorlesung. Das Thema
2017: Geräusche.

Um uns herum gibt es die unterschiedlichs-
ten Geräusche. Aber wie entstehen Töne,
Lärm, Rascheln & co? Dieser Frage geht die
HFT Stuttgart in ihrer Weihnachtsvorlesung
„Warum knistert, knallt und pfeift es?“
auf den Grund. „Die HFT Stuttgart bie-
tet zahlreiche Veranstaltungen an, damit sich
Jugendliche beziehungsweise Schülerinnen und
Schüler, die kurz vor der Fachhochschulreife
oder dem Abitur stehen, direkt vor ort
über die Studienmöglichkeiten an der HFT
Stuttgart informieren können“, erklärt Petra
Dabelstein, Leitung Marketing und Presse,
Pressesprecherin der HFT.

„Aber auch schon jüngere Schülerinnen
und Schüler wollen wir für Themen aus den
Studiengängen begeistern. Dazu bieten wir
zweimal im Jahr eine Vorlesung für Kinder an.
Professorinnen und Professoren aus den unter-
schiedlichen Studienbereichen der HFT Stuttgart
bereiten spannende Themen speziell für Kinder
auf.“ Dieses Jahr stammt es aus dem Bachelor-
Studiengang Bauphysik. In der Vorlesung wer-
den auf spannende, anschauliche Art und Weise
Geräusche untersucht, Jungen und Mädchen dür-
fen auch mal bei Versuchen mitmachen. Wichtig:
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Anmeldung da-
rum ein Muss.

Weihnachtsvorlesung für Kinder,
von sieben bis zwölf Jahren,
Sa, 16. Dezember, 11-12 Uhr,
HFT Stuttgart, Schellingstr. 24, S-Mitte,
kostenlos, Anmeldung ab 4. Dezember,
12 Uhr auf www.hft-stuttgart.de

Warum knistert und knallt es?
Weihnachtsvorlesung für Kinder

Ein Ziel des Kinderhilfswerks - mehr Rechte für Kinder
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von Andrea Krahl­Rhinow

Zum Weihnachtsfest gehört ein
Tannenbaum. Das perfekte Weih­
nachtgefühl kommt auf, wenn sich
die Tür zur Stube öffnet und ein
prächtig geschmückter Baum im
Glanz der Kerzen leuchtet und Tan­
nenduft verbreitet. Doch wo kom­
men die Bäume her? Man kann sie
im Supermarkt kaufen, direkt aus der
Region beziehen oder sogar selber
schlagen.

Weit mehr als 20 Millionen Weih-
nachtsbäume stehen in deutschen
Haushalten. Allein in Baden-Würt-
temberg werden jedes Jahr mehr als
2,5 Millionen christbäume verkauft.
Damit der Baum die Feiertage gut
übersteht, sollte er frisch und nicht lan-
ge vorher gelagert sein. Bäume aus der
Region erfüllen diese Kriterien und
haben außerdem den Vorteil, dass sie
keine langen Transportwege haben.
Wer es noch direkter mag, greift selber
zur Säge und nutzt das Angebot zum
„Tannenbaum selber schlagen“.
Bei den Aktionstagen „Tannenbaum

zum Selberschlagen“ bei den Weih­

Selber schlagen oder gefällt kaufen
Weihnachtsbäume frisch und regional

nachtsbaumkulturen Wieland in
Möglingen, am 2. und 3. Advents-
wochenende, jeweils von 9 bis 16 Uhr,
sucht sich jeder seinen Baum selber
heraus. Sägen stehen zur Verfügung,
beim Baumfällen wird aber auch gerne
geholfen. Dazu gibt es Glühwein und
Würstchen.

www.weihnachtsbaum-wieland.de, A
81 Ausfahrt Ludwigsburg-Süd, Rich-
tung Schwieberdingen, Höhe Mög-
lingen an der Ampel links abbiegen
Richtung Kornwestheim/Stammheim.
50 Meter vor der Autobahnunterfüh-
rung rechts aufs Feld abbiegen.

Beim Christbaummarkt in Prevorst,
am Sonntag, den 1. Advent und dem
2. und 3. Adventswochenende, jeweils
von 10 bis 18 Uhr, gibt es neben dem
Baumkauf Buden mit weihnachtlichem
Schmuck, Glühwein, Würstchen, Met
und anderen Leckereien. Dazu werden
weihnachtliche Gedichte vorgetragen.
Der Kauf der regionalen Bäume ist
auch während der Woche möglich.

www.christbaummarktprevorst.de

Bei derWeihnachtsbaumwanderung
im Welzheimer Wald am 1. Dezem-

ber können Weihnachtsbäume sel-
ber geschlagen werden. Am Parkplatz
Ebnisee in Althütte geht es um 10.15
Uhr los. Mit warmer Kleidung, war-
men Getränken und je nach Witterung
einem Schlitten geht es zunächst durch

den Wald. Die geführte Wanderung
ist etwa acht Kilometer lang und man
kann sich den Weihnachtsbaum dort
aussuchen, wo er wächst.

Eine Anmeldung ist telefonisch unter
0711-69988608 erforderlich. www.
familien.albverein.net/events/weih-
nachtsbaumwanderung2017/

Wer beim Kauf auf die Markenbäume
mit dem Qualitäts- und Herkunfts-
zeichen „Christbaum aus Baden­
Württemberg“ achtet, untertützt
die kleineren und mittelständischen
Bauern aus der Region. Die Bäume
sind frisch geschlagen und aus umwelt-
schonendem und regionalem Anbau.
Anbieter listet auch der www.christ-
baumverband-bw.de auf. Hier eine
kleine Auswahl rund um Stuttgart:

- Roland Färber, Stuttgart,
www.freilandrosen-färber.de

- Horst Belz, Tamm,
www.belz-christbaumland.de

- Harald Müller, Adelberg,
www.mittelmuehle-adelberg.de

- Slawomir Raducki, Löchgau,
www.weihnachtsbaumparadies.de

- Albrecht Gerhäusser, Cleebronn,
www.christbaeume-lindenhof.de
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Einen Prachtbaum „erbeutet“

welt miteinander verbindet.
Die Ravensburger Kinder-
welt spricht alle Sinne an:
Die 19 Attraktionen fördern
Köpfchen und Geist genau-
so wie Bewegung und Ge-
schicklichkeit.
In den Weihnachtsferien,
vom 27. bis 29. Dezember
2017 und vom 2. bis 5. Januar
2018, bietet die Indoor-Erleb-

Anzeige

Spiel, Spaß und Action auf
über 2.000 Quadratmetern:
In der Ravensburger Kinder­
welt Kornwestheim erlebt
die ganze Familie gemein­
sam einen unvergesslich
schönen Tag.

Eltern mit Kindern von
drei bis zwölf Jahren tau-
chen in die beliebten
Spielewelten ein, die ideen-
reich im Großformat umge-
setzt sind: Nur hier fahren

niswelt zudem ein abwechs-
lungsreiches und kreatives
Workshop-Programm für
die kleinen Besucher. So
werden die Kinder selbst zu
Spieleerfindern, gestalten
eigene Puzzles, basteln win-

terliche Motive oder knüp-
fen Schlüsselanhänger aus
Paracord. Der Workshop
kostet 12,50 Euro pro Person
inklusive Mittagessen, Ge-
tränk und Tageseintritt in die
Ravensburger Kinderwelt.

Gemeinsam Großes erleben:
Willkommen in der Ravensburger Kinderwelt in Kornwestheim

Groß und Klein in Fun cars
und spielen Fang den Hut®
in XXL, oder suchen beim
memory®-Flug Bilderpaare
– und alle können mittels
Großprojektion zuschauen.
Mutige Abenteurer er-
klimmen den Riesen-
Kletterbaum, der
die beiden Stock-
werke der Kinder-

Ravensburger Kinderwelt Wette-Center
Bahnhofstraße 2, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154-1785870

Anmeldung und weitere Informationen unter
www.ravensburger-kinderwelt.de.
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krankengymnastik · entwicklungsberatung
rückbildung · babymassage · baby- & krabbelgruppen

www.zwergenreich.net · info@zwergenreich.net
tel. 0711-887 44 53 · fax 0711-889 35 08 · termine nach vereinbarung

p h y s i o t h e r a p i e
für kinder · jugendliche · erwachsene

manuela schmitt
krankengymnastin . bobath-therapeutin

lindenbachstraße 40
70499 stuttgart-weilimdorf

paarberatung undMediation

Stuttgart-Vaihingen · Bachstraße 32 · Tel. 0711/73537-69
www.pfeiffer-mediation.de

Diplom Pädagogin

Tiere im Winter
Was brauchen Wildtiere zum Überwintern?

geschnittene Früchte und Beeren sind für eine
bunte Vogelschar ein Super-Angebot. Sehr
gerne darf man bereits jetzt mit der Fütterung
anfangen, damit die Vögel vor dem ersten Frost
Zeit haben, die Stellen zu finden und sich bereits
einzuprägen.

Igel, Eichhörnchen und Co.
„Für alle Wildtiere ist es toll, wenn man
den eigenen Garten naturnah gestaltet.
Also wenn man beispielsweise Reisig- und
Laubhaufen für Igel liegen lässt, Insekten- und
Fledermaushäuser aufstellt oder -hängt, ver-
schiedene Wasserstellen anbietet, ausgereifte
Gräser und Blumen stehen lässt und im Garten
unberührte und unordentliche Ecken schafft.“
beschreibt Klein.
Eichhörnchen futtern sich im Sommer

Winterspeck an und vergraben Nüsse, Kastanien
und Bucheckern, so dass sie den Winter über ge-
nug zu fressen haben. Trotzdem freuen sie sich
sicher über eine Futterstelle mit Hasel- und
Walnüssen. Genauso freuen sich Igel vor dem
Winter über Extrafutter, eine Mischung aus
Katzenfutter und Haferflocken bekommt ihnen
gut. Igel brauchen dann konkretere Hilfe, wenn
sie stark untergewichtig krank oder verletzt
sind, sich apathisch verhalten oder zu wenig
wiegen. Und auch Fledermäuse, die im Winter
irgendwo rumhängen oder sogar am Boden lie-
gen, brauchen dringend Hilfe.

Was tun, wenn ein Tier Hilfe braucht?
„Verletzte oder kranke Tiere bitte direkt zum
Tierarzt oder ins Tierheim bringen, bei jagd-
barem Wild den Jagdpächter informieren. Der
Landkreis Tübingen und die Stadt Stuttgart
informieren uns dann. Wir holen die Tiere
ab und bringen sie zu Pflegestellen, dort wer-
den sie aufgepäppelt und wir wildern sie im
Frühling wieder aus. Wer uns unterstützen
möchte, als Pflegestelle, Vereinsmitglied oder
Spendengeber, kann sich sehr gerne melden“,
erklärt Klein.

NATuR e. V., Äschach 1, Tübingen,
Telefon- und Notfallnummer: 07071-9880161,
www.natur-ev.de.

Eichhörnchen freuen sich immer über ein paar zusätzliche Nüsse.
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von Tina Bähring

Können Wildtiere bei uns den Winter gut
überstehen? Soll man sie füttern oder lieber
nicht? Was ist dabei zu beachten? Und was
mache ich, wenn ich ein verletztes oder kran­
kes Tier finde?

Eigentlich können Wildtiere den Winter
doch gut überstehen oder etwa nicht?
„Durch uns Menschen geht leider das na-
türliche Nahrungsangebot immer weiter zu-
rück,“ erklärt Sabine Klein, Tierpflegerin und
Vorstandsmitglied im NATuR e.V., der sich im
Landkreis Tübingen und der Stadt Stuttgart
speziell um Wildtiere kümmert. „Es wird für
viele Wildtiere immer schwieriger, ausreichend
Futter zu finden“, so Klein.
Auch der massive Rückgang der Insekten, der

im oktober durch eine Studie bestätigt wurde,
geht auf Kosten der Wildtiere. Die Ergebnisse
der Studie, die 27 Jahre lang fliegende Insekten
in Schutzgebieten untersucht hat, belegen,
dass die Zahl der Insekten um 75 Prozent ge-
sunken ist. Die Belastung durch Pestizide, die
die intensive Landwirtschaft nutzt, ist wahr-
scheinlich einer der Hauptauslöser des Insekten-
sterbens. Und dadurch sind natürlich auch
andere Tierarten in höchstem Maße gefährdet,
beispielsweise die Vögel, die einfach zu wenig
Nahrung finden.
„Vögel soll f man im Winter füttern“,

sagt Klei natürlich, dass man das
utter verwendet. Han-
liches Weich- und
Streufutter sowie
Sonnenblumen-
kerne, klein
g e h a c k t e
Hasel- und
Walnüsse,
B u c h -
eckern ,
W e i -
n- und
f e r -

cken und
dazu noch
frisch auf-

oll und darf
Klein. Wichtig ist n

richtige Fu
delsübli
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ZOO SCHREITER Natur im Heim
Seit 1929

Inhaber:
Ulrich Meißner

Urlaubspflege für Kleintiere
auch über Weihnachten/Silvester

– in Stuttgart –
Stuttgart-Mitte, Marienstraße 38 A, Tel. 0711/618278
Fellbach, Stuttgarter Straße 51, Tel. 0711/386365

®

® ®

®
Kleine
Riesen

Bilinguale Kinderkrippen & Kindergärten

1 x in Stuttgart
3 x in Esslingen amNeckar

Mehr Informationen und Anmeldung unter
(0711) 35 116 40 oderwww.littlegiants.de
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stuttgarter straße 30 · centrum 30 (neben reWe) · 70736 fellbach
Telefon 0711 / 9146 25 35 · info@fellbacher-salzwelten.de

Mo, Mi, fr 9.00-20.30 uhr · sa 9.30-18.00 uhr · zertifizierter betrieb
di, do 9.00-19.00 uhr www.fellbacher-salzwelten.de

Dr. med. Karin Mangelsdorf
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin
Wir begrüßen Sie in unserer Praxis amMarktplatz!
Tel. 0 7141 . 92 6421 / Fax ... 92 6403
www.kinderarztpraxis-mangelsdorf.de

Die Praxis mit dem Bär
Freundlich und zentral

AmMarktpla
tz 6/1
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SPIELWAREN . MODE . GESCHENKE

Mirander Straße 12
70825 Korntal

0711-506 507 20
www.lieblingsladen-korntal.de

M e d i at i o n f ü r fa M i l i e n
Kostenfreie Erstberatung (30 min)

Termin nach Vereinbarung
Marktplatz 5/1 • 71624 Ludwigsburg

Tel: 07141/6887999
www.likom.info

von Andrea Krahl­Rhinow

Silvester bedeutet Böllerknall, Bleigießen, le­
ckeres Essen, Berliner mit und ohne Senf und
ein grandioses Feuerwerk. Kinder können
es oft kaum erwarten, bis die Feier beginnt.
Doch bevor es soweit ist, stimmen einige
Veranstaltungen unter freiem Himmel in den
Abend ein ­ von Fackellauf bis Hörnerblasen.

Silvesterfackellauf in
Stuttgart-Wangen
Zum Jahresende haben die „Mattenspringer“
des Sportvereins SportKultur Stuttgart wieder
einen Fackellauf organisiert. Um 17 Uhr geht
es los. Nach und nach versammeln sich alle in-
teressierten Mitläufer an der Wangener Kelter.
Unter dem großen, ausladenden Dach können
Fackeln direkt vor ort erworben werden. Zur
Stärkung gibt es zunächst Würstchen, Punsch
und Glühwein und dann startet um 18 Uhr der
Lichterzug durch die Wangener Gassen. Es geht
den Staibhöhenweg hinauf. Am Scheitelpunkt
des Weges gibt es eine tolle Aussicht auf den
Rotenberg und ins Neckartal. Ein Stückchen
weiter gibt es im Gemeindegarten noch ein-
mal eine Stärkung, bevor das Feuerwerk star-
tet. Anschließend geht es wieder zurück nach
Wangen.

Alte Kelter, Großglocknerstr. 36,
S-Wangen, Start: 17 Uhr

Fackellauf in Esslingen am Neckar
Ab 15.30 Uhr treffen sich die Besucher des
Silvesterfackellaufes in Esslingen auf dem
Segelfluggelände des Aero-Segelflugvereins.
Zunächst gibt es Getränke, Würstchen und
Gebäck. Wer noch keine Fackel hat, kann
sie dort kaufen. Gegen 17 Uhr startet der

Fackellauf. Die 2,5 Kilometer lange Strecke
führt entlang der Römerstraße parallel zum
Segelflugplatz. Nach der Runde über den
Hockey-club und cVJM-Parkplatz geht es zu-
rück zum Ausgangspunkt. Wer den Weg mit
Kindern verkürzen möchte, kann eine kleine
Runde von 1,3 Kilometern laufen.

Während des Laufes werden Spenden für
die Weihnachtsaktion der Esslinger Zeitung ge-
sammelt.Aero-Segelflugverein, Römerstr. 48,
Esslingen, Start: 15.30 Uhr

Altjahrfeier in Leonberg
und Eltingen
Traditionell wird in Leonberg und Eltingen der
Silvesterabend mit einer Altjahrabendfeier be-
gangen. Der oberbürgermeister lädt zum be-
sinnlichen Ausklang mit einer Ansprache,
Gesang und warmen Getränk ein. Das gemein-
same Zusammensein und Ausklingenlassen des
alten Jahres stehen im Vordergrund.

17 Uhr am Marktplatz in Leonberg,
18 Uhr am Kirchplatz in Eltingen

Silvesterblasen am Kappelberg
Das Silvesterblasen findet auf der Ebene des
Kappelbergs statt. Ab 10 Uhr findet bereits der
Ausschank von Glühwein, Wein, Kinderpunsch
und anderen Getränken statt, Dazu gibt es
Grillwürste, Schmalzbrot und Stockbrot. Die
Jagdhornbläser begrüßen die Besucher um 11
Uhr mit verschiedenen musikalischen Einlagen.
Neben der Musik der Hörner bietet sich eine
tolle Aussicht.

Auf dem Kappelberg 2, von dort 600 Me-
ter Fußweg auf die Ebene Kappelberg, Fellbach,
Beginn: 10 Uhr

Mit einem Fackellauf in
die Silvesternacht
Outdoorevents am Silvestertag
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TROCKENER
REIZHUSTEN?

Mit der Kraft u.a. des Sonnentaus

Stillt den trockenen Husten

Wirkt krampflösend

Lindert die Entzündung der Bronchien

Sehr gute Verträglichkeit

Monapax® Saft. Anwendungsgebiete: Husten jeder Ursache, auch
Keuchhusten, Bronchialkatarrh. Warnhinweis: Enthält 3,9 Vol.-%
Alkohol. Packungsbeilage beachten! Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie IhrenArzt oder Apotheker.

Begleitung mit Rat und Tat
Einjähriges Bestehen der Familiensprechstunde
von Cristina Rieck

Esslingen ­ In der Familiensprechstunde der
Caritas Esslingen werden seit einem Jahr
Mütter, Väter sowie Kinder und Jugendliche
informiert und beraten. Die ehrenamtlichen
Berater, die selbst begleitet werden von haupt­
amtlichen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen
der Caritas, unterstützen die Hilfesuchenden
bei allen Fragen rund um das Thema Familie.

Die Idee, eine Familiensprechstunde zu eta-
blieren, „stammt von den Ehrenamtlichen
der orte des Zuhörens Esslingen“, erinnert
sich Sozialpädagogin camilla Duda, die von
Beginn an das Angebot koordiniert. „Dann
wurden Ehrenamtliche gesucht und für das
Angebot qualifiziert, bis wir im September
2016 mit den Sprechzeiten beginnen konnten“,
erklärt Duda weiter. Seither kommen zwei bis
drei Hilfesuchende in die wöchentlich statt-
findende offene Sprechstunde. In entspann-

ter Atmosphäre können hier familiäre Fragen
ebenso wie Fragen zu staatlichen Leistungen
erörtert werden. „Materielle Not war das häu-
figste Anliegen der ratsuchenden Familien im
vergangenen Jahr“, so Duda. Der Mangel an
Kleidung, Möbeln und Küchengeräten brin-
ge viele Familien in Schwierigkeiten. In der
Familiensprechstunde werden Möglichkeiten
der Unterstützung durch das Arbeitslosengeld II
ebenso wie durch die Kinderstiftung Esslingen-
Nürtingen geprüft. Wenn notwendig begleiten
die Ehrenamtlichen auch bei Behördengängen.
Das Angebot für Familien jeder Herkunft und

Religion ist kostenlos. Natürlich werden alle
Anfragen vertraulich behandelt.

Offene Sprechstunde für Familien:
mittwochs 14-16 Uhr (außer in den
Schulferien), im Caritas-Zentrum Esslingen,
Mettinger Str. 123, 73728 Esslingen,
Tel.: 0711-39695423,
www.caritas-fils-neckar-alb.de

Alles auf kleiner Spur
Modellbahnausstellungen zeigen ihre Raritäten

von Annette Frühauf

Miniatur­Bahnhöfe, Städte und viele Loks gibt
es in der Privaten Modellbahner Vereinigung
(PMW) in Winnenden, im Stellwerk S in Her­
renberg und im Eisenbahnmuseum Schwarz­
wald zu sehen.

Jetzt schnaufen und pfeifen die Loks wieder
über die rund 400 Quadratmeter große Anlage
(Normal- und Schmalspur) der PMW, die ur-
sprünglich von fünf Freunden zusammengebaut
wurde. Mittlerweile sind neue Eisenbahn-Fans
dazugekommen und über den Winter dürfen
auch Besucher ‚mitfahren‘. Auf der vier Kilo-
meter langen Märklinstrecke fahren 850 Loks
an Städten und Viadukten vorbei und hinein
in die Bahnhöfe von Alfingen, Mayerhofen,
Siegburg und Peterhausen, dem höchsten
Bahnhof, der immerhin auf 108 Zentimeter
über PMW Normalnull liegt.

PMW: immer So, ab 19. November, bis So, 21.
Januar, (24.12. geschlossen) von 10-16 Uhr,
Eintritt für Erw. 5,- und Kind. 1,50 Euro,
www.pmw-winnenden.de
Viel Phantasie und Geschick waren auch für
die Anlage (Spur N) im Stellwerk S in Herren-

berg gefragt, die im Maßstab 1:160 gebaut ist.
Die 280 Loks ziehen ihre 1.000 Waggons an 500
Gebäuden vorbei, die manch einem bekannt vor-
kommen und an Stuttgart erinnern. Sogar den
alten Kopfbahnhof kann man hier noch bewun-
dern. Mit viel Liebe zum Detail hat der Stutt-
garter Wolfgang Frey, der 2012 gestorben ist, 30
Jahre lang in einem Stuttgarter S-Bahnhof an
der Anlage gebaut. 2016 erwarb Rainer Braun
aus Herrenberg das kleine Meisterwerk und teilt
es nun mit der Öffentlichkeit.

Stellwerk S: Seit September 2017, Do bis So, von
10 -18 Uhr, Eintritt für Erw. 6,50 und Kind. 3,-
Euro, www.stellwerk-s.de/#ausstellung
Im Eisenbahnmuseum in Schramberg kann die
weltgrößte Sammlung in Baugröße II bewun-
dert werden, die bis 2012 als ‚Stuttgarter Mo-
dellbahnschau‘ noch in der Landeshauptstadt
zu sehen war. Die rund 700 Loks bestehen
teilweise aus 10.000 Einzelteilen und werden im
Maßstab 1:22,5 in rund 3.000 Arbeitsstunden
von den Mitgliedern der Interessengemeinschaft
Süd zusammengebaut.

Eisenbahnmuseum: Dauerausstellung, Di bis So,
von 10-17 Uhr, Kombikarte Erw. 10,50 und Kind,
7,50, www.eisenbahnmuseum-schwarzwald.de/
besucherservice
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Die Anlage im Eisenbahnmuseum Schwarzwald
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Für die ganze Familie

✓Fieber ✓Halsbeschwerden

✓Schnupfen ✓Gliederbeschwerden

Contramutan®gibt der

ErkältungErkältung Contra!

• Wirkt gegen typische

Erkältungssymptome

• Mildert den Erkältungsverlauf

• Kann mit der Kraft des Spezial-

komplexes der Ausbreitung

des Infekts entgegenwirken

Contramutan® N Saft. Anwendungsgebiete: Fieberhafte und grippale Infekte, Katarrhe
und Entzündungen in Nasen- und Rachenraum. Auch zur Vorbeugung bei erhöhter
Ansteckungsgefahr.Warnhinweis: Enthält 3,6 Vol.-% Alkohol. Packungsbeilage beachten!
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren
Arzt oder Apotheker. www.contramutan.de
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Meerjungfrauen gesucht
Besondere Schwimmevents im Fildorado
Filderstadt (red) – Beim Meerjungfrauen­
schwimmen im Fildorado können Kinder ge­
sunde Bewegung und Spaß am Verkleiden
verbinden.

Einmal Meerjungfrau oder Wassermann sein,
sich in ein schillerndes Unterwasserwesen mit
Schwanzflosse verwandeln - davon träumen
vielen Kinder. Im Fildorado ist das an bestimm-
ten Terminen für Mädchen und Jungen mög-
lich (so am 2. Dezember, 7. Januar, 3. Februar).
Die Kinder bekommen gezeigt, wie man mit
der Monoflosse schwimmt und taucht. Vor-
aussetzung dafür ist jedoch, dass man schon si-
cher tauchen und schwimmen kann. Dann heißt
es: Achtung, schillernde Unterwasserwesen,
die elegant durch die Fluten gleiten.

Meerjungfrauenschwimmen, 2. Dezember, 7.
Januar, 3. Februar, Fildorado, Mahlestr. 50,
Filderstadt-Bonlanden,

Meerjungfrauenschwimmen: 15 Euro/ 30 Minu-
ten (Gruppengröße max. 8 Kinder), Schminken:
5 Euro, zuzüglich Erlebnisbad-Eintritt.
Anmeldung erforderlich: Tel. 707096919, oder
per E-Mail an erlebnisbad@fildorado.de.
Wer sich zusätzlich schminken lassen möchte,
sollte 30 Minuten vor Event-Beginn im
Erlebnisbad sein. www.fildorado.de

Sicheres Tauchen und Schwimmen
sind Voraussetzung.

von Cristina Rieck

Immer mehr Krebspatienten können heu­
te geheilt werden. Allerdings führt der
Einsatz von Medikamenten ebenso wie die
Strahlentherapie häufig zur Unfruchtbarkeit.
Glücklicherweise gibt es aber für Patientinnen
und Patienten nach erfolgter Therapie ver­
schiedene Methoden, den Kinderwunsch den­
noch zu realisieren.

Erkrankt eine junge Frau oder ein junger Mann
an Krebs, steht zunächst die Therapie der
Erkrankung für den Patienten im Vordergrund.
Doch wenn für die Zukunft ein Kind geplant
ist, sollte dies unbedingt vor der Therapie mit
dem behandelnden Arzt besprochen werden.
Im Klinikum Esslingen arbeitet der

chefarzt der Klinik für Frauenheilkunde und
Geburtshilfe, Professor Dr. Thorsten Kühn,
darum sehr eng mit der Kinderwunschpraxis
von Dr. Johann Emil costea und mit dem
Marienhospital in Stuttgart zusammen. Kühn,
der auch das Interdisziplinäre Brustzentrum
und des Zentrums für gynäkologische
Tumorerkrankungen leitet, entscheidet dann
in Absprache mit seinen Kollegen aus der
onkologie und dem Kinderwunschzentrum,
welche Methode angewandt werden sollte,
bevor mit der Krebstherapie begonnen wird.

Familienplanung trotz Krebs
Wege, den Kinderwunsch zu ermöglichen

Je nach Art der Erkrankung werden meist be-
stimmte Keimzellen vor einer chemotherapie
eingefroren.
Bei männlichen Patienten können Samen-

zellen konserviert werden, die später einer
künstlichen Befruchtung der Frau dienen.
Bei Frauen werden die Eizellen oder auch
das Eierstockgewebe eingefroren, bevor die
Behandlung des Tumors erfolgt. „Egal, welches
Verfahren für die Patienten in Frage kommt,
es ist wichtig, rechtzeitig die Weichen für das
Leben nach dem Krebs zu stellen“, betont Kühn.
Wird während der Schwangerschaft ein

Tumor bei der werdenden Mutter diagnostiziert,
ist dies natürlich besonders belastend. Doch
Professor Kühn kann auch in solchen Fällen den
werdenden Eltern ein Stück ihrer Sorge nehmen:
„Jahrelange Forschungen haben ergeben, dass
die chemotherapie ebenso wie eine operation
an der Brust keinerlei negativen Einfluss auf
das Kind haben“, erläutert er. Wichtig sei jedoch
eine Mitbetreuung der Patientinnen durch erfah-
rene Psychologen.

Patientinnen und Patienten, die Fragen zur
Familienplanung haben, können sich direkt an
das Klinikum Esslingen, Klinik für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe, Prof. Thorsten Kühn,
wenden, Tel. 0711-3103-3051 oder E-Mail:
t.kuehn@klinikum-esslingen

Wochenbettstation im Klinikum Esslingen

©
Kl

in
ik

um
Es

sl
in

ge
n



12 Luftballon / Dezember 2017Weihnachten

Thema:
Weihnachten

Auf die Plätzchen, fertig, los!
Die Lieblingskekse aus der Redaktion
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Butter „S“
von Cristina Rieck
Das „S“ war der erste Buch-
stabe, den meine Kinder lern
doch nicht in der Schule, sond
beim Backen ihrer Lieblingsplätzchen
„Butter-S“. Tipp: Mit dem herrlich
buttrigen Teig lassen sich bei Bedarf
auch andere Buchstaben oder der eige-
ne Namen formen.

500 g Mehl
300 g Butter
6 Eigelb
160 g Zucker
1 Schale von einer Bio-Zitrone
1 Eiweiss, steifgeschlagen
Hagelzucker

Gesiebtes Mehl, Butter, Eigelb, Zucker
und abgeriebene Zitronenschale schnell
zu einem glatten Teig kneten. Den Teig
mindestens 30 Minuten kalt stellen.
Mit den Händen in fingerdicke Stränge

rollen. Dann in ca. 6 cm langeAbschnitte
schneiden und ein „ S“ formen.
Die „S“ in dem steif geschlagenen

Eiweiß wenden und dann in Hagel-
zucker tauchen.
Auf einem mit Backpapier ausge-

legtes Backblech bei 180 bis 200 Grad
goldfarben backen.

nten,
dern
chen Gesiebtes Mehl Butter Eigelb Zucker

Vanillekipferl
von Tina Bähring
Für kleine Diebe mit Nachtgelüs
echte Kipferl-Stürmer und zuck
süße Genießer hier das geheim
Vanillekipferl-Rezept aus unsere
alten Familienkochbuch. Für un
gefähr 60 Vanillekipferl brauch
man:

1 Vanilleschote
100 g geschälte und
gemahlene Mandeln
275 g Mehl, glatt gesiebt
75 g Zucker,
2 mittelgroße Eigelb
200 g kalte Butter
etwas Salz
Puderzucker

Zuerst die Vanilleschote längs hal-
bieren und das Mark herauskrat-
zen. Dann alle Zutaten (außer dem
Puderzucker) zunächst mit Rührgerät-
Knethaken, dann mit den Händen,
zügig zu einem glatten Teig verkne-
ten. Den Teig zu einer Kugel formen,
in Frischhaltefolie einwickeln und 2
Stunden im Kühlschrank ruhen las-

sen. Das Backrohr auf 170 ºc ober-
und Unterhitze vorheizen. Den Teig
zügig in Teigstücke teilen und dann
zu den typischen Kipfel-Halbmonden
formen. Die Kipferl im vorgeheizten
Backofen für etwa 12 Minuten backen.
Sind die Vanillekipfel goldgelb, raus-
holen und sofort mit dem Puderzucker
bestäuben. Die Kipferl auf einem Rost
auskühlen lassen und... hmmmm!

sten,
ker-
me
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Zu unserer Dezemberredaktions­
sitzung im letzten Jahr brachten
alle Mitarbeiterinnen ein Päckchen
mit je einer Sorte selbstgebackenen
Weihnachtsplätzchen mit. 16 ver­
schiedene „Guatsla“ durften wir
probieren. Eine kleine Auswahl ha­
ben wir dieses Jahr für Sie zusam­
mengestellt. ©
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Schokoplätzchen
von Annette Frühauf
Diese Plätzchen sind schon immer mei
Favoriten, denn sie schmecken intensiv nac
Schokolade und lassen sich ganz unterschied
lich füllen - dieses Jahr hat sie zum ersten
Mal meine Tochter für uns gebacken.

Für die gefüllten Schokoplätzchen braucht
man 375 g Mehl, Dinkel Typ 630 geht
auch, 250 g kalte Butter, 2 Eier, 125 g
Puderzucker, 50 g Kakao, 1 Vanillezucker,
1 Teelöffel Zimt, abgeriebene Zitronenscha
und etwas Salz. Zum Bestreichen kann m
Kuvertüre, Zuckerstreusel, Perlen und ander
Dekor verwenden.

Puderzucker, Kakao, Vanillezucker und die
restlichen Gewürze sowie kalte Butter in
Stücken zu einem Mürbteig verarbeiten. Falls
er klebt, kurz kaltstellen. Den Teig dünn ausrol-
len, Formen ausstechen und auf ein Backblech

ine
ch
d-
n

ale
man
ren

setzen – etwa 12 Minuten bei 160 Grad Umluft
backen. Die Hälfte der abgekühlten Plätzchen
mit Marmelade oder Schokolade bestrei-
chen und eine zweite Hälfte aufsetzen. Nach
Belieben mit Kuvertüre, bunten Streuseln,
Nüssen verzieren – gutes Gelingen!

Internationales
Schokoladenfestival

www.chocolart.de
Eintritt frei

5. bis 10. Dezember 2017
Tübinger Altstadt

Sa., 9.
12.

Lange

Einka
ufsna

cht

So., 1
0.12.

Fairer
Markt

©©©
FFFr

üh
au

fff

Spitzbuben oder Terrassenplätzche
von Christina Stefanou
Wie frisch gefallener Pulverschnee sehen d
Spitzbuben aus. Mein Rezept ist eine Varian
des klassischen Grundrezepts, ich erset
ze einen Teil des Mehls mit gemahlenen
Mandeln. Zutaten für circa 45 Stück.

200 g Mehl, 100 g gemahlene Mandeln,
ein Päckchen Vanillezucker, 2 Eigelbe,
200 g weiche Butter, eine Prise Salz,
150 g Puderzucker, etwas geriebene
Zitronenschale
Füllung: Gelee zum Beispiel Aprikosen oder
Johannisbeere
Zum Bestäuben: Puderzucker, Vanillezucker
Ein Set Terrassenausstecher

Butter, Puderzucker, Eigelbe, Vanillezucker
schaumig rühren. Mehl, Mandeln und
Zitronenschale dazugeben. Solange rüh-
ren, bis der Teig glatt ist. Zum Schluss noch-
mals durchkneten und in einer Gefriertüte im
Kühlschrank kaltstellen. Den Teig dünn aus-
rollen, entweder Kekse in unterschiedlichen

en
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Größen ausstechen oder bei der Hälfte der
Kekse mit einem etwas kleineren Ausstecher
Löcher aus der Mitte ausstechen.
Backofen auf 175 Grad vorheizen, Kekse zir-
ka 10 bis 12 Minuten goldgelb backen. Die
Spitzbuben nur leicht abkühlen lassen, mit
Gelee bestreichen und aufeinander setzen, vor-
sichtig zusammendrücken. Auskühlen lassen,
dann mit einer Mischung aus Puderzucker und
Vanillezucker bestreuen.
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Heidesand
von Andrea Krahl­Rhinow
Meine Lieblingskekse kommen aus de
Norden, heißen Heidesand und sind weic
und buttrig. Außerdem sind sie kinderleich
gemacht.

200 g Butter
100 g Puderzucker
50 g Marzipanrohmasse
1 TL Vanillezucker
1/2 Zitrone, davon die Schale
250 g Mehl
1 Eigelb
3 EL brauner Zucker

Die Butter im Topf schmelzen und leicht bräu-
nen. Danach kurz abkühlen und anschlie-
ßend schaumig schlagen. Dann Puderzucker,
Marzipan, Vanillezucker, Zitornenschale und
Mehl dazu geben. Alles gut verkneten und zu

einer langen Rolle formen, die dann ein paar
Stunden in den Kühlschrank kommt.
Danach die Teigrolle mit Eigelb bestrei-

chen und in braunem Zucker rollen. Nun die
Rolle in dünne Scheiben schneiden und auf das
Backblech mit Backpapier legen. Bei 180 Grad
für 12-15 Minuten backen. Fertig.
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milchzahn.
com

Milchzähne hast
Du nur ein Mal
im Leben.
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Spielzeug verschluckt?
> Erste Hilfe am Kind

2x im Monat

Johannesstr. 102, Stuttgart-West
Infos unter Tel. 0711/253 999 77
und im Internet www.perfectio.de

.............................

.............................

von Alexandra Mayer

Keine Adventszeit ohne Weihnachts­
markt! Wir stellen einige besondere
Märkte fernab vom Stuttgarter Innen­
stadttrubel vor.

Göppinger Waldweihnacht

Hunderte Tannen, Holzhütten und fell-
bedeckte Baumstämme am Lagerfeuer
schaffen in der Göppinger city ein beson-
deres Weihnachtsgefühl. Den Nachwuchs
erwartet Eisstockschießen, ein Säge- und
Nagelspiel, ein Waldlehrpfad, Bastel-
angebote ... Also mehr als ein Grund,
weshalb die Waldweihnacht ein Geheim-
tipp für Familien ist.

30. November bis 29. Dezember, Mo-Do,
So 11-20 Uhr, Fr 11-22 Uhr, Sa 10-22 Uhr,
Heilig Abend 10-14 Uhr, 1. und 2. Weih-
nachtsfeiertag geschlossen,
www.goeppinger-city.de

Weihnachtsmarkt Waiblingen

Mit den beleuchteten Fachwerkhäusern
verbreitet dieser Markt seinen ganz
eigenen charme. Einige Besonder-
heiten: ab Samstag zweimal täglich
kostenlose Aufführungen des Wonne-
gauer-Puppentheaters und die Advents-
kalenderausstellung im Waiblinger
Weihnachtskeller. Samstags gibt’s zu
bestimmten Zeiten für Kinder von fünf
bis zehn Jahren eine kostenlose Kinder-
betreuung.

1. bis 20. Dezember, Mo, Di, Do, So 12-
20.30 Uhr, Mi 10-20.30 Uhr, Fr 12-22 Uhr,
Sa 10-22 Uhr, www.waiblingen.de

Rudersberger Adventswald

„Ich glaub’, ich steh im Wald“, könn-
ten Familien auf dem Rudersberger
Weihnachtsmarkt denken. Denn zahl-
reiche leuchtende Tannen schaffen eine
ganz besondere Atmosphäre. Und die
geschmückten Stände sowie Musik,
Puppentheater und mehr sorgen für ein
unvergessliches Weihnachtsvergnügen.
Wer will, reist an den ersten zwei
Adventssonntagen mit der Schwäbischen
Waldbahn an.

Jedes Adventswochenende Fr 17-22 Uhr,
Sa 14-22 Uhr, So 11-20 Uhr,
www.adventswald.de

Familienweihnachtsmarkt
im CANN

„Kaufen, spielen, lachen und viel zum
Selbermachen, Vieles zum Schmausen
gibt’s bei uns innen und auch außen“
beschreibt Kerstin Rau vom Haus der
Familie Stuttgart ihren Weihnachtsmarkt.
Im Innenhof laden Stände mit Kunst-
handwerk Mama und Papa zum Stöbern
und Kaufen ein, während sich der
Nachwuchs zum Beispiel auf dem
Winterspielplatz austobt, im Haus bastelt
oder den Nikolaus trifft.

So 3. Dezember, 13-18 Uhr,
www.hdf-stuttgart.de

Lichterglanz und Tannenduft
Weihnachtsmärkte rund um Stuttgart

Noch mehr Weihnachtsmärkte gibt es in unserem
Veranstaltungskalender ab Seite 36.

4. Stuttgarter Waldweihnacht
im Haus des Waldes

Hier heißt es mitmachen, zuschauen und
zuhören. „An sehr vielen Ständen kön-
nen die BesucherInnen, insbesondere
die Kinder, basteln, gestalten und wer-
keln“, so Berthold Reichle, Leiter vom
Haus des Waldes. „Und das in einer wun-
derschönen Atmosphäre mit Feuer und
Rahmenprogramm.“ Dazu gehören unter
anderem ein Märchen- und Geschichten-
zelt sowie Feuershows. Samstag wer-
den von 10 bis 13 Uhr, solange der
Vorrat reicht, christbäume verkauft. Bei
Dunkelheit ist der Fußweg zum Haus be-
leuchtet und macht damit den Weg zum
Ziel.

Fr 8. Dezember 14-19 Uhr, Sa 9. Dezem-
ber 10-19 Uhr, www.hausdeswaldes.de

Nostalgischer Weihnachtsmarkt
in Großhöchberg

Der Weihnachtsmarkt in dem klei-
nen Spiegelberger Teilort findet alle
zwei Jahre statt. Schon die Anreise per
Feldbahn vom Parkplatz zum Markt ist
ein Erlebnis. Außerdem lockt eine le-
bendige Krippe, Musik, ein Faden-
puppenspiel und das Stück „AdWendelin“
im Theater Kabirinett. Und am Sonn-
tagnachmittag kommt sogar der Nikolaus.

Sa 9. Dezember 15-21 Uhr, So 10. Dezem-
ber 11-19 Uhr, www.gemeinde-spiegel-
berg.de, www.kabirinett.de
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Reinsburgstr. 66 · S‐West
www.yoga‐vidya‐stuttgart.de

Yoga meets Family
‐ Für Kinder im Alter
von 7‐12 Jahre
und einer Begleitperson

Sa, 3.12.2017
10:00 – 12:30 Uhr
Brüllen wie die Löwen,
tanzen wie die Indianer,
fliegen wie
die Schmetterlinge.
Gemeinsam Yogaspiele,
kindgerechte Meditationen,
Partner, Atem‐ und Ent‐
spannungsübungen und
Visualisierungen praktizieren.

Gartenbau
Eberspächer
Schöne Gartenplanung 2018

Gutes Neues
Tel.: 0175/7324291

www.gartenbau-eberspaecher.de
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Stuttgar ter

WEIHNACHT
�ald

Haus des Waldes Stuttgart

Fr.08.12.2017
14– 19 Uhr

Sa.09.12.2017
10– 19 Uhr

www.waldweihnacht-stuttgart.de

von Elke Martin

Weihnachten kommt wieder ganz plötzlich
und in den letzten Tagen fällt einem noch der
Eine oder die Andere ein, die man gerne be­
schenken möchte. Am besten sollen die Kids
in hoffentlich freudiger Erwartung auch krea­
tiv beteiligt sein. Und was gibt es zum Beispiel
für die Großeltern Schöneres als eine handge­
machte Erinnerung von den Enkeln.

Also dann keine Zeit verlieren und loslegen.
Für die weihnachtlichen Windlichter braucht es
gar nicht viel, es geht ohne große Vorbereitung
und kann in abendlicher Stimmung vielleicht
auch Teil eines aktiven Adventskalenders sein.

Benötigt werden:

Prägefolie, die es in verschiedenen Farben gibt
(gold, silber und kupfer). Sie ist etwas dicker
als Alufolie und lässt sich trotzdem mühelos be-
arbeiten.
Dafür genügt ein Kugelschreiber zum Prägen,
eine dicke Nadel oder eine sogenannte Prickel­
nadel. Sie hat den Vorteil, dass kleinere Kinder
sie besser festhalten können. Ansonsten ein-
fach ein paar Lagen Klebeband um das Ende
der Nadel kleben für eine bessere Handhabung.
Dann noch ein Stück (Verpackungs-)Styropor
als Unterlage und einen guten Alleskleber.

Und so gehts:
Damit das Licht später einen sicheren Stand
hat, klebt man die Folie zum Schluss um einen

ausgedienten Schraubdeckel. An ihm wird zu-
nächst der Umfang für das Licht ausgemessen.
Ein Din A 4 Bogen der Folie reicht für 2

Lichter. Dazu das Blatt in zwei Längshälften tei-
len. Nun kann ganz nach Lust und Können auf
einem Blatt das Motiv vorgezeichnet werden.
Danach wird es direkt auf die Folie gelegt und

mit dem Kugelschreiber nachgefahren. Auf der
Rückseite erscheint dann die Prägelinie.

Bei kleineren Kindern können das auch die
Eltern übernehmen und die Kinder stechen nun
mit der Nadel einfach die vorgeprägten Motive
nach, damit das Licht schön durch die kleinen
Löcher funkelt.
Wellen, Zacken oder Zinnen machen den obe-

ren Rand noch schöner. Je nach dem, was am
besten zu dem geprägten Lichtermotiv passt.
Der fertige Streifen wird nun am unteren

und seitlichen Rand mit Kleber bestrichen und
auch der Rand des Deckels bekommt einen
Kleberrand. Der Kleber sollte ein paar Minuten
ablüften, bevor das Licht mit etwas Druck fertig
zusammengeklebt wird.
Ein Teelicht oder eine kleine Stumpenkerze

bringen das kleine Kunstwerk zum Strahlen!

Noch ein Tipp:
Wer das Licht weniger weihnachtlich gestalten
möchte, kann zum Beispiel den Nachthimmel
über Stuttgart prägen oder das Sternbild des
Beschenkten.
Zum Aufhängen des Lichts kann auch noch

ein kleiner Drahtbügel angebracht werden.

„Last minute“ Geschenk
Basteln für Opa, Oma, Tante, Onkel, ...

©
El

ke
M

ar
tin

©
E.

M
ar

tin

©
E.

M
ar

tin

kam i n
studio
müller

Scan · Jotul · Boley
Mittelstraße 2 · 70180 Stuttgart
Tel. 0711 6407728
www.kaminstudiomueller.de

Öffnungszeiten:
Mi + Fr: 14:00 - 19:00 Uhr
Sa: 9:00 - 16:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
unter 0170 - 482 605 4

SCAN 80
Energie-
effizienzklasse
A Plus

Scan Öfen

sind auch bei

Feinstaubalarm

einsatzfähig

Öffnungszeiten 
03., 10., 17., 26.,
30. und 31. Dezember 2017
01., 06., 07., 14., 20.
und 21. Januar 2018
von 10:00 - 16:00 Uhr

02. Dezember, 03. Februar, 12. Mai, 02. Dezember, 03. Februar, 12. Mai, 
18. August und 13. Oktober 2018
von 14:00 - 17:00 Uhr

www.PMW-Winnenden.de
PMW Winnenden e.V.
Daimlerstr. 12
71364 Winnenden 
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von Tina Bähring

Wir haben vier Kinder be­
fragt und wollten wissen,
was für sie das Schönste
an Weihnachten ist.

„An Weihnachten sind Ferien und
Mama und Papa haben richtig viel
Zeit zum Spielen. Ich wünsche mir
so Arme wie Spidermann sie hat,
mit Superkleber. Und an Nikolaus
stell ich Papas Stiefel raus, das sind
die größten von allen. Ich hab auch
das christkind schon mal gesehen,
auf der anderen Straßenseite!“

Joshua, 6 Jahre alt

„Wir basteln immer zusammen
ganz viele Sachen und verkaufen
die dann in unserem Bauchladen
auf dem Weihnachtsmarkt, schon
seit wir fünf Jahre alt sind. Die
Hälfte von dem Geld spenden wir
dieses Jahr ans Tierheim. Und wir
lieben Schlittschuhlaufen, Punsch
und Plätzchen.

Luise &Ada,
beide 10 Jahre alt

Ich muss euch sagen,
Was ist für Dich das
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La La Logo – Logopädische Praxis F. Schad
Ohmstraße 15 · 70736 Fellbach · Tel. 0711-50073630

www.la-la-logo-schad.de · Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-18 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Ein bisschen
Weihnachtsglück

In meiner kürzlich eröffneten logopädischen Praxis
möchte ich Ihnen und Ihren Kindern in der Adventszeit

ein bisschen Weihnachtsglück schenken.

Kommen Sie vorbei
und lassen Sie Ihr Kind am Glücksrad drehen -

es wartet eine Überraschung!

Ich freue mich auf Sie!

In meiner kürzlich eröff neten logopädischen Praxis
❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄

und lassen Sie Ihr Kind am Glücksrad drehen - 
❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄

und lassen Sie Ihr Kind am Glücksrad drehen - 
❄

und lassen Sie Ihr Kind am Glücksrad drehen - 
❄

und lassen Sie Ihr Kind am Glücksrad drehen - 
❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄

und lassen Sie Ihr Kind am Glücksrad drehen - ❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄und lassen Sie Ihr Kind am Glücksrad drehen - ❄und lassen Sie Ihr Kind am Glücksrad drehen - ❄und lassen Sie Ihr Kind am Glücksrad drehen - ❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄

www.la-la-logo-schad.de · Öff nungszeiten: Mo-Fr 8-18 Uhr
❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄ ❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄

❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄❄

GANZ SCHÖN
COOL HIER!

Für Spaß auf Eis mit der SWLB:
• Eisdiscos für Groß und Klein
• Schulklassenlauf
• Kindergeburtstage
• und vieles mehr

Für Spaß auf Eis mit der SWLB:

Gutscheine
&

Kurse

www.swlb.de/kunsteisbahn



Luftballon / Dezember 2017 17Weihnachten

„Ich freue mich sehr auf Weih-
nachten, denn der Weih-
nachtsmann gibt den Kindern
Geschenke. Ich wünsche mir
einen Stofftierhasen und lie-
ber keinen echten Löwen. Zu
Weihnachten möchte ich meinen
Freundinnen etwas schenken. Am
liebsten mag ich Schnee haben
und die Kekse mit Marmelade.“

Teresa, 3 Jahre alt

Es macht Spaß, auf Weihnachten
zu warten. Und auf die Ferien und
auf Schnee. Toll ist, wenn man
den Weihnachtsbaum aussuchen
und zusammen schmücken kann.
Meine Hasen knabbern den Baum
dann immer von unten an, das
ist richtig lustig. An Heiligabend
freu ich mich natürlich auf die
Geschenke.“

Tom, 12 Jahre alt

es weihnachtet sehr
Schönste an Weihnachten?

AccessoiresKindermöbelKinderwagen

Vogelsangstr. 42|70197 Stuttgart|Tel.: 0711/ 50875270
Mo - Fr 10 bis 18 Uhr|Sa 10 bis 14 Uhr

Wir sind of izielles und einziges
Bugaboo Service Center in Stuttgart!

f

we love
kids

Und wenn es doch einmal notwendig ist, unterstützt Sie
unser Familienpflege-Team auch 2018 wieder liebevoll und
kompetent bei der Haushalts- und Kinderversorgung.

Tel 6346 99 · www.ev-familienpflege.de
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Kinderladen · Stuttgart-Süd
Römerstraße 61 · Ecke Liststraße

Di–Fr 10:30 bis 18:00 Uhr
Sa 10:00 bis 13:00 Uhr

www.wunderschoene-dinge.de
Telefon 0711 50446285

Im Advent Sa 10:00 bis 16:00 Uhr
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von Christina Stefanou

Geht man am 25. Dezember abends durch die
Straßen, reibt man sich jedes Jahr verwundert
die Augen. Da liegen an den Sammelstellen die
ersten ausrangierten Christbäume. Ist denn
Weihnachten schon rum? Tja, das ist in der
Tat verwirrend. Wann beginnt und endet denn
nun eigentlich die Weihnachtszeit?

Katholisch gerechnet dauert Weihnachten vom
25. Dezember bis zum Neujahrstag. Macht
unterm Strich acht volle Feiertage. Warum
acht? Seit dem 13. Jahrhundert hatten alle grö-
ßeren Feste acht Feiertage, kirchensprachlich
heißt das eine „oktav“, aus dem lateinischen
oktavus, der achte. In den 70er Jahren wur-
de diese Regelung stark reduziert. Sie gilt nur
noch für ostern und Weihnachten. Und war-
um feiern wir dann schon am 24. Dezember?
Wiederum kirchlich gesehen, beginnt der Tag
immer am Vorabend. Also zählt der Heilige
Abend eigentlich zum 25. Dezember, dem ers-
ten Weihnachtsfeiertag.

Advent ist noch nicht Weihnachten
Vor der Weihnachtszeit kommt die Adventszeit
als Vorbereitungszeit. Die Adventszeit wird al-
lerorts eigentlich schon wie Weihnachten gefei-
ert, das ist aber nicht der ursprüngliche Sinn
dieser Zeit. Übrigens in beiden Konfessionen.
Es ist die Zeit des Wartens und der Vorbe-
reitung auf das Weihnachtsfest. Das Abzählen
der Tage mit dem Adventskalender symbolisiert
das. Bei dem Überangebot an Lebkuchen und
Schokolade kaum vorstellbar: früher wurde in
der Adventszeit gefastet. Der erste Advent kann
frühestens am 27. November sein, spätestens
am 3. Dezember. Es ist rückwärts gerechnet,
der vierte Sonntag vor dem 25. Dezember. Fällt
Heiligabend auf einen Sonntag wie dieses Jahr,
wird der 4. Advent eigentlich nicht gefeiert.
Für eine genaue Auskunft zum Ende von

Weihnachten hilft ein Blick ins römische Mess-
buch: „Die Weihnachtszeit reicht bis zum
Sonntag nach Erscheinung“ steht da. Mit der

Bis der Christbaum nadelt
Wie lange dauert Weihnachten?

„Erscheinung (des Herrn)“ ist der 6. Januar ge-
meint, auch als Dreikönigsfest bekannt. Der dar-
auffolgende Sonntag liegt immer zwischen dem
7. und 13. Januar. Alles zusammen nennt man
den Weihnachtsfestkreis.
Früher feierte man die Weihnachtszeit bis zum

2. Februar, dem Fest Lichtmess: „Darstellung
des Herrn“ heißt das Fest offiziell heute. Deshalb
steht auch an ganz vielen orten die Krippe
bis zum 2. Februar, in manchen Kirchen auch
noch der Weihnachtsbaum. Und warum die-
ses Datum? Das erklärt sich aus den jüdischen
Vorschriften. Am 40. Tag nach der Geburt Jesu
brachten Maria und Josef ihren erstgeborenen
Sohn in den Tempel.

Evangelisch gesehen
Und wie ist das bei den Protestanten? Jetzt wird
die Sache verwirrend, denn evangelisch dauert
die Weihnachtszeit strenggenommen sogar noch
länger. Der Weihnachtsfestkreis beginnt, wie in
der katholischen Kirche auch in der Advents-
zeit. Die eigentliche Weihnachtszeit aber endet
für Protestanten am 6. Januar. Daran schließt
sich die Epiphaniaszeit an. Epiphanias ist Alt-
griechisch und bedeutet „Erscheinung“. Sie
kann in der deutschen evangelischen Zählung
insgesamt bis zu sechs Sonntage nach dem
Epiphaniasfest gefeiert werden. Wie lange es
tatsächlich dauert, hängt davon ab, wann ostern
ist. Allerdings sind die Texte, die in dieser Zeit
in den Kirchen gelesen werden, nicht mehr so
direkt mit Weihnachten verbunden.

Abschiedsritual
Im Bewusstsein der Menschen beider Konfes-
sionen ist also ein erster großer Einschnitt tat-
sächlich der 6. Januar. Man muss zum Ende
der Weihnachtszeit den Baum ja nicht einfach
aus dem Fenster werfen, wie ein schwedisches
Möbelhaus das rät. Sondern man könnte den
Tag ja auch mit einem kleinen Ritual verbin-
den. In manchen Familien hört man zusammen
den sechsten Teil des Weihnachtsoratoriums
von Bach und schmückt dann gemeinsam den
Baum ab.
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Britta Sabbag undMaite Kelly
Die kleineHummelBommel unddie Liebe und
Die kleineHummelBommel feiertWeihnachten
Lesungenmit Musik ab 4 Jahren
Gelesen und gesungen von Britta Sabbag undMaite Kelly
1 CD, 12,99 € [D]*

Für kleine und große
Hummel-Fans:
Zwei Geschichten
in einem Hörbuch

Spielwaren kaufen? Deswegen gebe ich
mir doch nicht den Stress in der City!

Der große Spielsachenladen
in Stuttgart-West (beim Hölderlinplatz)
Kornbergstr. 44 · 70176 Stuttgart

Spielwaren auf 400 m².
ACHTUNG: Anzeige
ausschneiden, mitbringen und10% Rabatt erhalten!
(Ausgenommen Bücher, je Einkauf und Person nur 1x möglich.) ✁

Und kostenlos Parken

kann ich auch .

u.a. BRIO – Lego – Playmobil – Puky – Siku – Ravensburger – Hubelino…

®

Das Fachgeschäft, alles rund
um Baby und Kleinkind

Tragehilfen verschiedener Hersteller,
ausführliche Beratung

Öffnungszeiten und Kurstermine auf

www.didymos-laden.de

DIDYMOS Alleenstr. 8
Ludwigsburg (beim Bahnhof )
Tel.: 071 41/9 75 71-0

Die Bibel und das Geld Münzen erzählen Geschichte(n)

Büchsenstr. 37 · Stuttgart-Mitte

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch – Samstag: 13-17 Uhr, Sonntag
und Feiertage 12-17 Uhr; weitere Informationen unter

www.bibelmuseum-stuttgart.de, (vom 24.12.17 bis 2.1.18 geschlossen)

bis 8. April 2018

Ausste
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Ausflug des Monats

von Annette Frühauf

Wer an den Adventssonntagen Hektik
und Kommerz entfliehen möchte, fin­
det im Wildparadies bei Cleebronn
Besinnliches zur Einstimmung auf
die Weihnachtszeit und erfährt viel
Interessantes über die Tierwelt.
Plätzchen und Punsch gibt es mitten
im Wald und das Christkind kommt
auch vorbei.

Wir fahren gegen 13 Uhr los und
brauchen von Stuttgart eine Drei-
viertelstunde bis zum Park, der im
Naturpark Stromberg-Heuchelberg
liegt. Jetzt heißt es ‚Beine in die
Hand nehmen‘, denn wir wollen die
Fütterungsrunde um 14.30 Uhr nicht
verpassen. An den Rehen vorbei kom-
men wir zu den Wölfen, die wir aus
der Ferne heulen hören und schon geht
es los.
Der Wildpark-Hüter spricht mit

holländischem Akzent und erzählt
über die Rangordnung des Rudels. Er
zeigt auf den Alphawolf, das Leittier.
Meist gibt es auch eine Leitwölfin,

die Mutter seiner Jungen. Denn in der
Natur müssen alle anderen für aus-
reichend Nahrung sorgen. Im Hinte-
rgrund hält sich der omega-Wolf, das
rangniedrigste Tier. Die Kinder stehen
mittlerweile alle vor dem Zaun und be-
obachten die scheuen Tiere.
Als nächstes bekommen die Wild-

katzen ihr Futter. Der etwas behäbige
‚Garfield‘ ist nicht so leicht sattzube-
kommen und da ‚jeder Gang schlank
macht‘, muss er auch ein bisschen
was tun, um an die Leckerbissen zu
gelangen. Auch unsere beiden ‚Klei-
nen‘ sind begeistert von den hohen
Sprüngen des Katers. Er ist belei-
digt, als die beiden Schüsseln leer
sind. Auch die Luchse und Bären
werden noch versorgt und wir zie-
hen von Gehege zu Gehege. Bei den
Luchsen wird ‚oskar‘ ganz schön auf-
dringlich, für den es heute Hähnchen
gibt. Die vier Bären, die teilweise aus
dem Zirkus stammen und hier ihren
Lebensabend verbringen, bekommen
obst und Gemüse. Wir erfahren viel
über die Tierarten und trotz Kälte hal-
ten wir alle eisern durch.

Tierische
Weihnachtsstimmung
Im Wildparadies Tripsdrill zwischen Rehen,
Luchsen und Bären
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Der Weihnachtsmann kommt mit Gefolge.
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Bevor wir zur Flugvorführung ge-
hen, wollen wir uns an einer der vielen
Feuerstellen um die Wildsau-Schenke
wärmen. Die weihnachtlichen Lieder,
die hier im Wald fast etwas fehl am
Platz sind, weisen uns zumindest den
Weg. Wir stehen mit vielen anderen
um das Schwedenfeuer, das uns wie-
der aufwärmt. Die Weihnachtsstände
sind gut besucht. Wir schaffen es auch
dieses Mal nicht, unser Stockbrot ohne
schwarze Stellen durch zu bekommen –
schmecken tut es trotzdem.

Flugvorführung
als Höhepunkt
Der Falkner Roland Werner rät den
ängstlichen, sich lieber mittenrein
zu setzen. Denn die Vögel mögen ex-
ponierte Landeplätze. Tatsächlich rei-
chen 200 Gramm Vogel aus, damit fast
alle Köpfe nach unten gehen. Dabei
handelt es sich bei Kim um einen
Turmfalken, der pfeilschnell über die
Tribüne hinwegfliegt. Der Falkner
erzählt sehr anschaulich über seine
Schützlinge, deren Lebensraum im-

mer mehr schrumpft. Kim bekommt
viel Applaus für seine rasanten Flüge.
Die knappe Stunde geht schnell vorbei
und es fängt an zu dämmern.
Bei den Kindern steigt die Spannung

und die Fragen nach dem Nikolaus
werden laut. Plötzlich hören wir ein
Glöckchen. Gemeinsam mit dem
christkind fährt der Weihnachtsmann
in der Kutsche vor. Auch die älteren
Kinder bekommen eine kleine Über-
raschung. Im Dunkeln laufen wir zu-
rück – die Lichterketten weisen uns
den Weg.

Tierweihnacht Tripsdrill, Sonntags,
3., 10., 17. Dezember, ab 9 Uhr, Erleb-
nispark Tripsdrill, Cleebronn/Tripsdrill,
Erw. 12,- Euro, Kinder, bis 12 Jahre
7,50 Euro, www.tripsdrill.de/Wildpark

Programm Tierweihnacht:
um 11.30 Uhr gibt es die erste Flug-
vorführung, ab 12 Uhr werden Bas-
telaktionen angeboten, um 13.30 Uhr
findet eine Andacht statt, um 14.30
Uhr beginnt die Fütterungsrunde und
gegen 16.30 Uhr kommt der Nikolaus
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Stockbrotgrillen am offenen Feuer
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von Borjana Zamani

Stuttgart (bz) ­ Im Dezember wird Pippi
Langstrumpf ihre Streiche vor dem Theater­
publikum der Komödie im Marquardt spielen
und ihre verrückten Ideen in der Stadt ver­
breiten.

Wie im Buch, so auch auf der Bühne, sind die
Geschwister Thommi und Annika begeistert,
dass im leeren Haus direkt nebenan endlich je-
mand einzieht. Ein ungewöhnliches Mädchen
mit roten Zöpfen, das den seltsamen Namen
Pippi Langstrumpf trägt.
Sie ist stark wie ein Bär, besitzt einen Koffer

voller Goldstücke und wohnt ganz alleine mit
ihrem äffchen Herr Nilsson und dem Pferd
Kleiner onkel in der Villa Kunterbunt. Ab
jetzt wird es für Thommi und Annika nie mehr
langweilig, denn ihre neue Nachbarin hat jede
Menge verrückter Ideen. Egal, ob die Kinder
auf den Jahrmarkt oder zum Nachmittagskaffee
gehen, Pippi hat unzählige lustige Einfälle
und stellt ungeheuerliche Dinge an. Sie
wird sogar mit der hartnäckigen Prusseliese
vom Waisenhaus fertig und schafft es, zwei
Polizisten in die Flucht zu schlagen.

Pippi Langstrumpf im Theater
Die berühmte Heldin in der Komödie im Marquardt

Die Inszenierung ist für kleine und große
Zuschauer gedacht, wird temporeich inszeniert
und mit zahlreichen musikalischen Elementen
aufgelockert.

Pippi Langstrumpf, ab 5 Jahre, Premiere 30.
November 11 Uhr, weitere Vorstellungen bis 6.
Januar um 9, 11 und 14 Uhr, in der Komödie im
Marquardt, Am Schlossplatz, Bolzstraße 4 - 6 ,
S-Mitte, Erwachsene: 11 Euro, Kinder: 6 Euro,
Gruppenermäßigung nur bei Kindergärten und
Schulen, ab einer Buchung von 15 Karten gibt
es 1 Freikarte für eine Begleitperson,
Tel. 0711–2277022.

10. Dezember 2017 Schauspielhaus 11:00 Uhr

PAUL MAAR LIEST AUS
DAS SAMS FEIERT
WEIHNACHTEN

von Anne Kraushaar

Stuttgart ­ Das Stück „Nachtgeknister“ des
britischen Autors Mike Kenny wurde 2012
mit dem Deutschen Kindertheaterpreis aus­
gezeichnet. Jetzt bringt es das JES unter der
Regie von Paulina Neukampf auf die Bühne.

Sie ist schon eine begnadete Geschichten-
erzählerin, die furchtlose Marie (Emilia de
Fries). Ihr kleiner Bruder François (Alexander
Redwitz) erliegt den fantasievollen Berg- und
Talfahrten jedenfalls jeden Abend, ja, sie ge-
hören für ihn genauso zum Einschlafritual wie
Mamans (Natalie Forester) mechanisch getak-
tete Kommandos von „Zähneputzen!“ bis „Ab
ins Bett!“.
Blöd nur, dass diese Geschichten manchmal

derart gut erzählt sind, dass bald nicht mal mehr
die Erzählerin zwischen Realität und Fiktion
unterscheiden kann. Vom bibbernden Bruder
unter der Bettdecke ganz zu schweigen. Ist ihre
Maman noch die echte Maman? oder ist sie zu
der Menschenfresserin geworden, vor der sie
sie immer gewarnt hat? Um das herauszufin-
den, müssen die Geschwister das Böse konfron-
tieren. Und zwar nirgendwo anders als in der
Schauergeschichte selbst, wo es ihnen gelingt,
die Menschenfresser-Maman kurzerhand in die
frisch angerührte Kindersuppe zu werfen.
Für Sechsjährige könnte der Wechsel zwi-

schen den Ebenen Realität und Spukgeschichte

Angstlust
„Nachtgeknister“ im Jungen Ensemble Stuttgart (JES)

noch schwer nachvollziehbar sein. ob das
Gruseln für sie daher „schaurig-schön“ ist, wie
es das Programm verspricht, ist nicht ausge-
macht. Auf jeden Fall werden sie sich freuen,
wenn dabei ihre eigene Maman neben ihnen
sitzt. Die echte, versteht sich.

Nachtgeknister, ab 6 Jahre, JES,
Eberhardstr. 61, S-Mitte, 27. und 29. Dezember,
jeweils 15 Uhr, Tel. 0711-21848018,
www.jes-stuttgart.de
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Gibt es schaurig-schönes Gruseln?

Praxis für Hochbegabung und
Hochleistungspotenzial

Interesseriert an ...
Berufspotenzial?

Intelligenztests?
Lernmethoden Coaching?

Dipl.‐Psych. Iris C. Müller · Bebelstr. 36 · 70193 Stuttgart · Tel. 0711/94549876
www.hochbegabung‐stuttgart.de

Vaihinger Ballettklassen

Degerlocher Ballettklassen

für Kinder ab 4 Jahren

und erwachsene Anfänger

Leitung: Eva Steinbrecher Tel.: 74 51 064
ehemals Solistin des Stuttgarter Balletts,
Dipl. Pädagogin, St. Petersburg

Irina Schlaht, Tanzpädagogin und Tänzerin
am Stuttgarter Ballett.

70469 Stuttgart-Feuerbach, MKI-Areal Junghansstr. 5
Sie erreichen uns:

Di. Do. Fr. ab 10:00 bis 12:00 Uhr unter 0711 / 93593306
Mo. - Fr. ab 14:00 Uhr unter 0711 / 8065609

info@ballettschule-schmetterling.de
www.ballettschule-schmetterling.de

Kostenlose Schnupperstunden!
Anmelden im November

und den Dezember kostenlos trainieren!

20./27. November um 16:00 Uhr
Kinderballett ab 4­6 Jahre

21./28. November um 16:00 Uhr
Kinderballett ab 6­7 Jahre
Nur mit Voranmeldung per Telefon/E-Mail
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STUTTGART
Hirschstraße 26 / 0711 - 22 939 940

GERLINGEN
Hauptstraße 17 / 07156 - 17 73 678

FILDERSTADT
Sielminger Hauptstraße 36 / 07158 - 95 60 990

von Christina Stefanou

Stuttgart – An allen Adventssonntagen, also
auch an Heiligabend, laden Patrick Siben und
seine Stuttgarter Saloniker zum Kindermit­
machkonzert Childrens Corner in den Marmor­
saal im Weißenburgpark.

Die Konzertreihe ist speziell für Großeltern
und ihre Enkel konzipiert. Willkommen sind
aber ausdrücklich alle Altersgruppen, denn
es ist der heimliche Stolz des Kapellmeisters,
dass vom Wickelkind bis zum fast schon er-
wachsenen Teenager alle Zuhörer Spaß haben
an der Musik der Jahrhundertwende und der
Zwanziger und Dreißiger Jahre.
Nebenbei lernen die Gäste auch allerhand,

zum Beispiel, dass Johann Strauss junior al-
les andere gemacht hat als das, was sein Vater
von ihm wollte. Sie können Instrumente bestau-
nen und dürfen sich bewegen, mitmachen, klat-
schen, singen und vieles mehr.
Die mitreißende Art der Präsentation hand-

gemachter Musik in der Architektur des
Jugendstilsaales begeistert immer wieder aufs
Neue, sodass die Zeit – auch bis zur Bescherung
- rasend schnell vorbeigeht.

Childrens Corner, alle Altersstufen, So, 3.,
10., 17., 24. Dezember, 10-11 Uhr, Einlass 9.45
Uhr, Stuttgarter Saloniker, Marmorsaal im

Musik zum Anfassen im Marmorsaal

Swinging Advent
Kindermitmachkonzert „Children‘s Corner“

Weißenburgpark, Hohenheimer Straße 119A,
S-Mitte, freie Platzwahl, Eintritt 10 Euro,
inklusive einer Tasse heißer Schokolade‚
zur Begrüßung.

Im Anschluss an Childrens Corner gibt es ein
weiteres Konzert der Stuttgarter Saloniker,
Die „Matinée im Marmorsaal“ inklusive einem
Glas Sekt und Quiche aus dem Backofen,
11.15-13 Uhr Eintritt 30 Euro, Karten bei
www.saloniker.de/karten, Tel. 07192-9366931

Tanzenmit herz.
Ballettschule stuttgart

◉ Für Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche und Erwachsene.
Anfänger und Fortgeschrittene.

◉ Tanzen mit Christian Fallanga, Solist
des Stuttgarter Balletts von 1972 bis 1996.

◉ Wir freuen uns auf Sie!
◉ www.ballettschule-stuttgart.comRi
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www.Musikgarten-JasminQuintieri.de
Musikalische Früherziehung von 0-6 Jahre

Flöten- und Gesangsunterricht in Bad Cannstatt
Teilnahme am Kinderchor
Tel.: 0157 / 30 999 107
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Gemeinsam Faszination
Musik erleben.

Gruppenunterricht für
Kinder von 3 Monaten
bis 4 Jahre.
Kursbeginn: März

www.Musikschule-Eberhard.de
Telefon 8 87 64 10

Für Kleinkinder mit ihren Familien

©
Sa

lo
ni

ke
r

von Laura Fröhlich

Wenn einer ganz anders ist als die anderen,
kann er dann trotzdem dazu gehören? Dieser
Frage widmet sich das neue Theaterstück
„Zottelkralle“ in einer Inszenierung von Nadine
Klante. Die Geschichte, die Mut zum Anders­
sein macht, begeisterte in einer phantasie­
und humorvollen Darbietung bei der Premiere
im November Groß und Klein.

Zottelkralle ist ein Erdmonster, das am liebsten
isst und schläft. Weil es eine große Leidenschaft
für weiche Teppiche, Klaviermusik und Torte hat,
beschließt es, zu den Menschen zu ziehen. Bei
Kalli hat es Glück, denn der kleine Junge liebt
Monster und freut sich über den neuen Freund.
Allerdings ist Kallis Mutter, eine auf Sauberkeit
bedachte Klavierlehrerin, nicht begeistert von

dem zotteligen und dreckigen neuenMitbewohner
und schmeißt das Erdmonster kurzerhand raus.
Das Kindertheater Kruschteltunnnel hat aus

der Romanvorlage der erfolgreichen deutschen
Kinderbuchautorin cornelia Funke und der
Theaterversion ein hinreißendes Bühnenerlebnis
gemacht. Auf liebevolle Art und Weise und mit
dem nötigen Aha-Erlebnis können Kinder ab
fünf Jahren lernen, dass mit ein wenig Toleranz
und offenheit die Angst vor dem Fremden be-
kämpft und Vorurteile abgebaut werden. Am
Ende erkennt Kallis Mutter, was für ein gutes
Wesen hinter dem frechen Monster Zottelkralle
steckt. ob Kallis neuer Freund nun bleiben darf?

Zottelkralle, ab 5 Jahren, 29, 30., 31. Jan.,
10.00 Uhr, ca. 65 Min., Kruschteltunnel, Studio
Theater, Hohenheimer Str. 44, S-Mitte, ca. 60
Min., Tel. 0711–246093, www.studiotheater.de

Ein Erdmonster im Kinderzimmer
„Zottelkralle“ auf der Kruschteltunnel­Bühne
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Kallis Mutter findet Teufelskralle am Anfang zum Fürchten.
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+ + + + + + + + + + + + +
Theater/ S-Nord / ab 5
„Ritter Rost ­ feiert Weih­
nachten“ und das bereits am
Sonntag, den 3. Dezember,
um 15 Uhr im Theaterhaus
Stuttgart. In dem turbulenten
Weihnachts­Musical geht es
um Vorbereitungen zu einem
vorbildlichen Weihnachts­
fest. König Bleifuß der Verbo­
gene hat sich das in den Kopf
gesetzt und fordert dieses
„Kunststück“ auch von all sei­
nen Rittern und deren Burg­
bewohnern ein. „Was meint er
bloß damit?“ fragen sich das
Burgfräulein Bö, Koks der Feu­
erdrache und auch unser Held,
der Ritter Rost. Da kommt
Gitta Rost, Rösti´s Tante, un­
angemeldet zu Besuch und
hat ganz klare Vorstellungen.
Ob das nun ein vorbildliches
Weihnachtsfest werden wird,
bleibt abzuwarten.
www.theaterhaus.de

+ + + + + + + + + + + + +
Museum/ S-Mitte / ab 5
Ebenfalls am 3. Dezember,
um 14.30, können sich inte­
ressierte Kinder und ihre er­
wachsenen Begleiter im Haus
der Geschichte Baden­Würt­
temberg der Familienführung
„Winter in Baden­Württem­
berg“ anschließen. Dabei geht
es um die Frage, wie die Men­
schen heute der meist kalten
und tageslichtarmen Jahres­
zeit etwas abgewinnen kön­
nen. Ski fahren, Tee trinken
und Schneemänner bauen – ist
das der Winter heute? Und wie
war das früher? Freuten sich
die Menschen auf die weiße
Jahreszeit oder fürchteten sie
Kälte und Schnee?
www.hdgbw.de

+ + + + + + + + + ++ + +
Planetarium / S-Mitte / ab 4
„Der Stern von Bethlehem“
leuchtet elfmal vom 2. bis zum
26. Dezember jeweils um 15
Uhr am Firmament des Stutt­
garter Planetarium auf. Das
Kinderprogramm zu Weih­
nachten entführt die Zu­
schauer zunächst in das Innere
eines überdimensionalen Bil­
derbuches. Unmerklich fin­
det sich das Publikum in der
Zeit um Jesu Geburt wieder.
Vor der beeindruckenden Ku­
lisse des Sternenhimmels vor
über 2.000 Jahren wird die
Geschichte von Maria erzählt,
ohne dabei durch komplizierte
Erklärungen die stimmungs­
volle Darstellung zu stören.
www.planetarium­stuttgart.de

Zu Besuch bei „Kuka‘ilimoku“
Luftballon­Leser in der Hawaii­Ausstellung
von Carina Rogaschewski

Stuttgart ­ Am 26. Oktober tra­
fen sich die Gewinner der exklusi­
ven Luftballon­Führung im Foyer des
Linden­Museums. Bettina Ulrich vom
Linden­Museum führte uns durch die
Sonderausstellung.

Um die Inselgruppe Hawaii ranken
sich viele Geschichten, die weit in die
Vergangenheit zurückreichen. Doch
für uns begann die Ausstellung nach
einem kurzen Einführungsvideo mit
den ersten Seefahrern, von denen
Bettina Ulrich uns erzählte. Einer
von ihnen, der erste Europäer, war
James cook, der eigentlich nur durch
Zufall bei seiner Suche nach der
Nordwestpassage auf die Insel stieß.
Bis zu seinem Tod reiste er mehr-

mals nach Hawaii und einige seiner
mitgebrachten Geschenke der dortigen
Einwohner konnten wir uns jetzt in der
Sonderausstellung im Linden-Museum
näher anschauen.

Rote Federn und Haizähne
Besonders eindrucksvoll fanden wir
die Haizahnwaffen und die großen
rot-gelben Federmäntel. Das war aber

natürlich nicht alles. Wie hat man
damals tätowiert? Woraus wurden
Waffen und Kleidung hergestellt?
Womit angelten die Hawaiianer
Fische und was aßen sie frü-
her? Wer tanzte als erstes
den Hula? Wie lang kann
so ein Surfbrett sein? Und
woher kommen die bunten
Blumenketten eigentlich?
Auf all diese und noch vie-
le weitere Fragen bekamen
wir hier im Museum eine
Antwort.
Spaß machte uns auch das

hawaiianische Spiel mit den
kleinen Kaurischnecken, bei dem
zwei Familien ihre Fähigkeiten im
Schätzen unter Beweis stellten.
Das Gesicht der Ausstellung, das

wir schon im Eingangsbereich auf
großen Plakaten gesehen hatten, fan-
den wir in den Vitrinen ebenfalls wie-
der. Die Federfigur des Kriegsgottes
Kuka‘ilimoku stammt aus dem 18.
Jahrhundert und zählt zu den heiligs-
ten hawaiianischen Bildwerken.
Als die Götter noch allgegen-
wärtig waren auf der Insel,
wurde er bei feierlichen
Zeremonien auf einem Stab
getragen. Heute hat er sei-

latz in Göttingen
t für die Zeit der
llung extra in einer
ellen Klimakiste nach
ttgart angereist.

Für die Kleinen
Mit einem vom Museum
gestalteten Aktionsheft, das
kostenlos an der Kasse er-
hältlich ist, können Kinder
die Ausstellung spiele-
risch erleben. Leilani und

Keanu führen mit kleinen
mach- und Audiostationen
die Geschichte der Insel. So
man zum Beispiel sein eige-
offmuster stempeln oder
aiianische Fadenspiele
probieren und spiele-
ch die Aufgaben im
ktionsheft bearbei-
. Für alle fleißi-
Entdecker gibt es
de auch eine kleine
schung.

sstellung „Hawai‘i -
liche Inseln im Pazifik“,
bis 13. Mai 2018, Lin-
useum, Hegelplatz 1,
, Familienkarte 20 Euro,

Tel. 0711-20223,
www.lindenmuseum.de
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Kriegsgott Kuka‘ilimoku
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Wieviel Federn stecken in einem Mantel
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Welche Familie gewinnt beim Schätzs
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Wer tanzte den Hula-Tanz?
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Ihr Baby schreit viel?
Tipps für starke Eltern:

→ Legen Sie Ihr Baby sicher ab.
→ Verlassen Sie den Raum.
→ Atmen Sie durch.
→ Holen Sie sich Unterstützung.

Schütteln ist lebensgefährlich!

SchüttelnSie niemalsIhr Baby!

www.elternsein.info

IHRE NERVEN

LIEGEN BLANK?

Träger:Gefördert vom: In Kooperation mit:
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Marionettentheater
Stromboli

zeigt funkelglitzertolle, lustige
Weihnachtsgeschichten:
„Weihnachten mit

dem kleinen Raben Socke“
„Morgen Findus wird‘s

was geben“
Ab 2 Jahren, Dauer 50 Minuten.
Tickets an der Tageskasse.
https://de-de.facebook.com/
Marionettentheaterstromboli/

Tel. 0176-21982097

von Cristina Rieck

Stuttgart ­ Für viele Familien ist es
schon zur Tradition geworden, in der
Adventszeit den Weltweihnachtscircus zu
besuchen. Seit genau 25 Jahren schlägt
dieser sein Zelt auf dem Cannstatter
Wasen auf und sorgt mit seinem heraus­
ragenden Programm für Stimmung in der
Manege.

Schon zur Premiere am 7. Dezember
werden zahlreiche Besucher vom
Festtagsprogramm profitieren. „Wir fei-
ern unser Jubiläum ganz groß“, ver-
sprechen die Zirkusmacher in ihrer
Vorankündigung. Schließlich „ist eines
der Geheimnisse unseres Erfolges, dass
Sie bei uns mehr große Gruppen sehen als
in jedem anderen Zirkus Europas“.
Tatsächlich ist das Programm vom

Feinsten und die zahlreichen Artisten aus
der ganzen Welt angereist: Aus china
kommt die spektakuläre Fahrradnummer

der Xin-Krieger, die von einem Rad
zum anderen fliegen. Die Gerlings rei-
sen zu zwölft aus Kolumbien an und
präsentieren unter anderem eine Sieben-

Jubiläumsprogramm in der Manege
25 Jahre Weltweihnachtscircus

Mann-Pyramide auf dem Hochseil. Aus
der Mongolei kommen die Artisten der
Sprungbrettnummer, bei der sensationelle
Formationen und Sprünge zu sehen sein
werden.
Natürlich sind auch jede Menge Tiere in

der Manege zu bewundern: Stardompteur
Martin Lacey vom circus Krone bändigt
32 Raubtiere und die Familie Knie präsen-
tiert ihre prachtvollen Pferdenummern.
Die Seele jedes Zirkusprogramms sind

die clowns. Dieses Jahr wird zum ers-
ten Mal der russische clown Andrey
Jigalov mit dabei sein. Ebenso die aus den
Niederlanden stammende „Wereldbänd“,
die den klassischen, musikalischen clown
auf ihre ganz eigene Weise wieder aufle-
ben lässt.

Weltweihnachtscircus Stuttgart,
Cannstatter Wasen, 7. Dezember bis
7. Januar 2018, Tel. 0711-6744770,
Tickets und weitere Infos unter
www.weltweihnachtscircus.de

von Cristina Rieck

Stuttgart ­ Die Weihnachtsgeschichte
aus der Sicht eines kleinen Eselchens
wird im Dezember für junge Zuschauer
ab vier Jahren im Kulturkabinet (KKT) in
Bad Cannstatt gezeigt. Die altersgerech­
te Darstellung mit Schauspielern und
Figuren basiert auf dem Kinderbuch von
Gunhild Sehlin „Marias kleiner Esel“.

Als eines Tages der Kaiser Augustus
den Befehl gibt, dass alle Einwohner
seines Reiches in die Stadt ihrer Väter
gehen sollen, um sich dort zählen zu las-

sen, müssen auch Maria und Josef von
Nazareth nach Bethlehem reisen. Für den
beschwerlichen Weg möchte Josef sei-
ner hochschwangeren Frau einen Esel
kaufen. Doch die Lastentiere sind sehr
teuer - bis auf einen kleinen hässlichen
Esel, der bockig und schmutzig neben
den anderen steht. Als Josef Maria die-
sen Esel schenkt, ist sie überglücklich.
Unter Marias Händen verwandelt sich
das Eselchen zu einem wunderschönen
und braven Begleiter. Voller Stolz trägt er
Maria auf seinem Rücken und ist auch ihr
Beschützer auf der abenteuerlichen Reise.
Die Geschichte wird aus der Sicht des

Eselchens beschrieben, was den klei-

Auf dem Esel nach Bethlehem
Besondere Weihnachtsgeschichte im KKT

nen Zuschauern erlaubt, sich mit diesem
zu identifizieren und die Weihnachts-
geschichte ganz nah zu erleben. Gabriele
Spronner vom „Theater mit der 13“ aus
Markgröningen kombiniert zusammen mit
Sophia Müller Schauspiel mit Figuren,
sodass schon kleine Zuschauer ab vier
Jahren ihre Freude daran haben werden.

„Marias kleiner Esel“, ab 4 Jahren,
Theater mit der 13,
7. und 13. Dezember, jeweils 16:30 Uhr,
Kulturkabinett e.V.,
Kissinger Straße 66a, S-Bad Cannstatt,
Tel. 0711-563034,
www.kkt-stuttgart.de

©
Th

ea
te

rm
it

de
r1

3

Der Esel als treuer Begleiter von Maria und Josef
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Kultur Region

+ + + + + + + + + + + + +
Theater / Leinfelden - Ech-
terdingen / ab 3
„Es weihnachtet sehr“ heißt
ein clowneskes Adventsmär­
chen und Mitmachtheater
mit Frau Rund, der Clow­
nin aus Bayern, das am 11.
Dezember um 15.30 Uhr in
der Bücherei Leinfelden ge­
spielt wird. Die beste Freundin
von Frau Rund ist eine Bal­
lon­Schnecke mit dem Na­
men Ida. Um Idas Freund Jan
an Weihnachten besuchen
zu können, machen sich die
beiden auf eine abenteuer­
liche Flugreise zum Nordpol.
www.stadtbuecherei.
leinfelden­echterdingen.de

+ + + + + + + + + + + + +
Theater / Sindelfingen / ab 3
„Ein Mond für Amelie“, ein
poetisches Erzähltheater mit
Figuren und Musik, wird vom
Ensemble compania t aus Bre­
men am Donnerstag, den 14.
Dezember, um 10.30 und 15
Uhr im Theaterkeller Sindel­
fingen aufgeführt. Prinzessin
Amelie ist krank. Sie will erst
gesund werden, wenn sie den
Mond geschenkt bekommt.
Der besorgte König ist außer
sich wegen dieses unerfüll­
baren Wunsches und fordert
seine Berater auf zu helfen.
Aber niemand kann der Prin­
zessin helfen, bis eines Tages
ein Narr auftaucht….
www.sindelfingen.de

+ + + + + + + + + ++ + +
Theater / Esslingen /
Ludwigsburg / 6-10
„Dschungelbuch ­ das Mu­
sical“ über Freundschaften,
die Grenzen überwinden. Das
Theater Liberi aus Bochum,
das seit Jahren erfolgreich
durch den deutschsprachi­
gen Raum tourt, nimmt am 9.
Dezember im Neckar Forum
Esslingen und am 23. Dezem­
ber im Forum am Schloss­
park in Ludwigsburg Klein
und Groß mit auf eine aben­
teuerliche Reise durch den
Dschungel. Das mutige Fin­
delkind Mogli lernt dank des
Bären Balu, seinem treuen
Freund und Lehrer, die Ge­
setze des Dschungels kennen
und macht sich nach vielen
Abenteuern auf die Suche
nach der eigenen Identität.
Eine groovende Affenbande,
Shir Khan als König des Rock
n’Roll und ein funkiges Fi­
nale sorgen für eine musi­
kalische Achterbahnfahrt.
www.theater­liberi.de

von Anne Kraushaar

Stuttgart – Unter dem Dirigat von
Ektoras Tartanis verwandelt das SWR­
Symphonieorchester Charles Dickens̀
Weihnachtsmärchen „A Christmas Carol“
in eine szenische Musikgeschichte.

Es ist kalt und trostlos in dem Büro und
wehte nicht ab und zu von draußen etwas
Weihnachtsstimmung in den Raum hin-
ein, man wüsste nicht, welcher besondere
Tag heute ist: Heiligabend.
Wäre auch besser so, findet Mr.

Scrooge, der sich in dem Büro verschanzt
hat und auf die Feierlichkeit und Freude,
die in der Luft liegt, nur mit einem ver-
ächtlich hingeschnaubten „Humbug!“
reagiert. Die Wünsche und Bedürfnisse
seiner Mitmenschen könnten ihn nicht käl-
ter lassen. Doch Scrooge, der Protagonist
aus dem berühmten Weihnachtsmärchen
„A christmas carol“, soll sich bald von
einem gefühlskalten Greis in einen mit-
fühlenden Menschen wandeln.
Das SWR-Symphonieorchester be-

gleitet in dem Familienkonzert für
Kinder von sechs bis zwölf Jahren die

Holy Ghost!
Das SWR­Familienkonzert im Esslinger Neckar Forum

Veränderung des Geizhalses unter an-
derem mit Musik von Vivaldi, Sibelius,
Glasunow und Ligeti. Scrooge, gespielt
von Malte Arkona, erscheinen in die-
ser Weihnachtsnacht drei Geister, die
ihn in die Vergangenheit, Gegenwart und
Zukunft blicken lassen. Aber es sind nicht
die Geister, die ihn erschauern lassen, son-
dern die Erkenntnis, mit welcher Selbst-

sucht er bisher durchs Leben gelaufen ist.
Und zu welch düsterer Lebensaussicht
diese Haltung auf Dauer geführt hätte.

Familienkonzert „A Christmas Ca-
rol“, 6 bis 12 Jahre, Fr, 8. Dezember, 11
Uhr und 15 Uhr, Neckar Forum, Ebers-
haldenstr. 12, Esslingen, ca. 60 Min., Tel.
07221-300 100, www.swr.de.

Fellbach (bz) ­ Das Molda­
wische Nationalballett gas­
tiert am 11. und 12. Dezember
mit der klassischen Ballett­
inszenierung nach Peter
Tschaikowsky in der Schwa­
benlandhalle.

Die Geschichte Dornröschens
als märchenhafte Ballettwelt.
Als Vorlage dient die Erzäh-
lung von charles Perrauts
„Die schlafende Schöne im
Walde“. Während bei Grimms
Märchen die Feen zwölf sind,
kommen hier nur sechs vor
und die Spindel ist in einem
Blumenstrauß versteckt.
Doch der Prinz erweckt die
Prinzessin mit einem Kuss,
um sie zu heiraten.
Mit einem international re-

nommierten Ensemble, opu-
lenter Ausstattung und großem
orchester bleibt das Molda-
wische Nationalballett mit
Tschaikowskys Ballettklassi-
ker „Dornröschen“ der rus-
sischen Ballett-Tradition eng
verbunden. Zum ersten Mal
wurde diese Bühnenadaption

1890 in St. Petersburg aufge-
führt und zählt zu einem der
berühmtesten Ballettstücke aus
der großen zaristischen ära.

Dornröschen, ab 6 Jahren,
Mo, 11., Di, 12. Dezember, 19
Uhr, Schwabenlandhalle, Tai-
nerstr. 7, Fellbach, ab 19,95
Euro, Erm. 10,36 Euro, Vorker-
kauf: i-Punkt, Marktplatz 7,
Tel. 0711-580058, easyticket,
Tel. 0711-2555555, www.ea-
syticket.de und Abendkasse

Ein Ballettmärchen
Dornröschen in der Schwabenlandhalle

Böblingen (cs) ­ Im Schloss
Canterville spukt es, der fri­
sche Blutfleck ist der grau­
sige Beweis dafür. Wie kann
man bloß so einen ungebete­
nen Mitbewohner loswerden?

Die neuen Schlossbesitzer,
eine sehr eigenwillige Familie
vom anderen Ende der Welt,
bringt so leicht nichts aus der
Ruhe. Und schon gar nicht so
ein Schlossgespenst. Vor al-
lem Tochter Virginia hat keine
Angst davor, Licht in die düs-
tersten Familiengeheimnisse
im Schloss zu bringen. Sir
Simon, das Gespenst muss
sich viel einfallen lassen,
um seinem Ruf weiterhin
gerecht zu werden und ist
am Ende doch sehr dank-
bar, von seinem Treiben
erlöst zu werden. Die be-
rühmte Geschichte von oscar
Wilde wird im Dance Art
Theater (DAT) der Böblinger
Kunstschule aufgeführt und
von der Schlagwerkabteilung
der Musikschule mit viel
Lifemusik begleitet.

Gruselige Familie
„Das Gespenst von Canterville“ im DAT

„Das Gespenst von Can-
terville“ nach einer Erzählung
von Oscar Wilde, ab acht Jah-
ren, Fr, 1. Dezember, 19 Uhr,
Sa 2. + 9. sowie So, 10. De-
zember, jeweils 18 Uhr, Kunst-
schule Böblingen, DAT Dance
Art Theater, Städtischer Fei-
erraum, Pestalozzistraße 9,
Böblingen. Jugendliche und
Ermäßigte 8 Euro, Erwachsene
12 Euro. Kartenreservierungen
Tel. 07031-6691632,
KiJuTheater@boeblingen.de.
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Malte Arkona (links) als Mr. Scrooge ist kaum wiederzuerkennen.

Eines von vielen Pas de deux
Gespenstische Atmosphäre
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Der liebste und stärkste Bär der Welt
„Bamse“ ab 28. Dezember im Kino
von Carina Rogaschewski

Seit über 50 Jahren setzt sich der
schwedische Kindheitsheld für das
Gute und gegen das Böse ein. Am 28.
Dezember kommt der Bamse­Bär mit
seinen Abenteuern auch in die deut­
schen Kinos.

omas Donnerhonig macht Bamse unbe-
siegbar. Damit ist er der stärkste Bär der
Welt und kein Dieb in seiner Heimatstadt
hat eine chance gegen ihn. Dem bö-
sen und gemeinen Reinhard Fuchs ge-
fällt das aber gar nicht und er entführt
Bamses oma, damit die ihrem Enkel kei-
nen Donnerhonig mehr machen kann.
Gemeinsam mit seinen Freunden Hopser
und Herrn Schildkröte macht Bamse sich
auf die gefährliche Reise in die Stadt der
Diebe, um seine oma zu retten.
Der Bamse-Bär ist zusammen mit

Pippi Langstrumpf der wohl populärste
Kindheitsheld in Schweden. Mit sei-
ner liebevollen Art, dem Motto „Fremde
sind nur Freunde, die man noch nicht
kennt“ und seinen amüsanten Begleitern

behandelt der Film kindgerecht auch
aktuelle Themen wie Mobbing oder
Gleichberechtigung. Dennoch ist es ein
bezaubernder Trickfilm für die ganze
Familie. Er wird als schwedisches Disney
gefeiert und erhielt das Prädikat „beson-
ders wertvoll“.

Als der Weihnachtsmann vom Himmel fiel
Die Augsburger Puppenkiste ab 3. Dezember auf der Leinwand
von Carina Rogaschewski

Ab dem 3. Dezember ist ein weiteres
Marionettenstück der Augsburger Pup­
penkiste zur Adventszeit auf der großen
Kinoleinwand zu sehen.

Kaum ist es dunkel im Kinosaal, füllt
sich der Theaterraum auf der Leinwand.

Durch die verschneiten Augsburger
Straßen kommen Groß und Klein
zusammen, um das Marionettentheater
nach dem gleichnamigen Kinderbuch
von cornelia Funke zu sehen.
Als der letzte echte Weihnachts-

mann Niklas Julebukk mit seinem
Weihnachtsmannwagen im Nebelweg
abstürzt, trifft er auf die beiden Kinder

Ben und charlotte. Gemeinsam set-
zen die beiden Kinder alles daran,
Julebukk und seinen Freunden - dem
Weihnachtsengel Mathilda und den bei-
den Weihnachtskobolden Fliegenbart und
Ziegenbart - zu helfen. Denn die vier sind
auf der Flucht vor dem bösenWeihnachts-
mann Waldemar Wichteltod, der dem
Weihnachtsfest seinen Zauber stehlen
will und vorhat, Julebukk in einen Scho-
koladenweihnachtsmann zu verwandeln.
Besonders die beiden frechen Weih-

nachtskobolde haben es den Zuschauern
angetan. Sie sind mürrische kleine Wichte
und fluchen, was das Zeug hält. Aber
auch mit Ben und charlotte wird eifrig
mitgefiebert und so manch kleiner Gast
hält den Atem an, als die Nussknacker
die beiden im Weihnachtsland entde-
cken. Die zauberhafte Verfilmung der
Geschichte verteilt ihre ganz eigene
Weihnachtsmagie und lässt die Vorfreude
aufkommen, die die Kinderaugen zur
Weihnachtszeit strahlen lässt.

Augsburger Puppenkiste:
Als der Weihnachtsmann vom Himmel
fiel, Deutschland 2017,
Verleih Kiko Productions,
63 Min., FSK 0,
Kinostart: 3. Dezember

Hopser, Herr Schildkröte und Bamse
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Bamse - Der liebste und stärkste Bär
der Welt, Animationsfilm,
Schweden 2014,
Verleih MFA Film,
63 Min., FSK 0,
Kinostart: 28. Dezember
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Plötzlicher Kindstod?
> Erste Hilfe am Kind

2x im Monat

Johannesstr. 102, Stuttgart-West
Infos unter Tel. 0711/253 999 77
und im Internet www.perfectio.de

.............................

.............................

Der erste Schnee im Nebelweg

Englisch für Kinder von 3-10
853011 info@bumble-bee.info
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Tonspuren
Die Stuttgarter
Kinderfilmtage 2017
Von Anne Kraushaar

Stuttgart – Augen auf im Kino?
Klar. Aber auch die Ohren? Auf je­
den Fall, meinen die Veranstalter
der Kinderfilmtage und widmen
sich vom 5. bis 10. Dezember neben
dem Wettbewerbs­ und Trickfilm­
programm der Musik im Film. Der
Länderschwerpunkt hat die Nieder­
lande im Blick.

Welche Note fügt die Musik den be-
wegten Bildern des Films hinzu und
sind wir uns dieser immer bewusst?
Das Stuttgarter Filmfest möchte sein
junges Publikum für diese Frage sen-
sibilisieren und zeigt Klassiker von
charlie chaplin und Walt Disney,
sowie aktuellere Produktionen wie
„Vorstadtkrokodile 2“, bei der der
Filmmusiker H. Maile anwesend ist.
Dass Musik verzaubern kann,

weiß auch der kleine Junge aus
dem niederländischen Film „Finn
und die Magie der Musik“, der
Teil des Länderschwerpunkts der
Kinderfilmtage ist. Doch wie kann
Finn seinen Platz in der Welt fin-
den, wenn sein Vater möchte, dass
er sich eher für Fußball interessiert?
Fragen, die auch die Protagonisten des
Wettbewerbsprogramms umtreiben,
auch wenn die ihren Platz in der Welt
eher durch Freundschaften definieren.
Was also tun, wenn in der Jungsclique
keine Mädchen erlaubt sind, wie Lea
in dem Eröffnungsfilm „Die Königin
von Niendorf“ erfahren muss?
Allein schon durch das Mitfiebern

bei all diesen Fragen wird klar, dass
Kino nicht nur ein passiver Genuss
ist. Kinder und Jugendliche, die auf
dem Festival überdies fernab der
Leinwand aktiv werden möchten,
können sich außerdem als Reporter,
Juroren oder bei den Workshops wäh-
rend des Familien-Medientags (10.
Dez.) einbringen. Erwachsenen steht
der Medienpädagogische Fachtag (6.
Dez.) offen. Unter dem Motto „Echt
jetzt?! – Wie audiovisuelle Mittel reale
Erlebnisse schaffen“ erforscht dieser,
welche Techniken dafür sorgen, dass
Kinder in die Welt der Medien eintau-
chen können – und welche Schlüsse
sich daraus für die Pädagogik ziehen
lassen.

Stuttgarter Kinderfilmtage, 5.
bis 10. Dezember, vhs Stutt-
gart im Treffpunkt Rotebühlplatz,
Rotebühlplatz 28 und Innenstadtkino
Metropol, Bolzstr. 10, S-Mitte,
Tel. 0711-1873881,
www.stuttgarter-kinderfilmtage.de

AM 6. & 7. JANUAR 2018 ERSTMALS UND EXKLUSIV IM KINO!

DAS GROSSE KINOABENTEUER

jetzt auf dvd, blu-ray & digital!
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Hörspiel-Tester Fazit
EUROPA bedankt sich für die rege Beteiligung!

Das sagen unsere Hörspiel-Tester:

Spiel & Spaß mit dem
kleinen Hui Buh und Hedda Hex

gibt es auch auf

www.derkleinehuibuh.de

Neue
Hörspielserie
von EUROPA!

„Die Geschichte
n sind total

schön. Gibt es d
a mehr von?“

Paula (6 Jahre)

aus Ludwigsbur
g

„Ich mag Hui Buh und Hedda Hex
ganz dolle. Die sind so lustig.“
Sarah (5 Jahre) aus Leipzig

„Ah toll, die müssenwir sofort hören!“Lukas (8 Jahre)aus Jevenstedt

Einfach Englisch lernen!
• 10 Jahre Erfahrung
• in Stuttgart-West und

Stuttgart-Degerloch
• Kleinkinder-Spielgruppe
Englischkurse für:
• Kinder, Jugendliche,

Erwachsene und Senioren

Polly Mai-Jennings • www.speak-stuttgart.de
Fon: 0711 8 88 01 73 • E-Mail: info@speak-stuttgart.de
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von Tina Bähring

Urlaubserinnerungen sind im Grunde
manchmal unbezahlbar, Familien­
urlaub aber auch! Oder gibt es preis­
werte Urlaubsalternativen? Wir haben
nachgefragt, uns umgehört und Ideen
gesammelt, wie man auch mit wenig
Geld richtig schöne Reisen mit der
ganzen Familie machen kann.

Mit der Familie auf Reisen zu gehen,
eine kleine Auszeit vom alltäglichen
Ablauf, ist erholsam, lustig, eindrucks-
voll, abenteuerreich, schweißt zusam-
men und ist leider oft auch teuer.
Aber es gibt auch Familienurlaube

für den kleinen Geldbeutel. Also auf
zur Suche nach guten Angeboten!
Erster Tipp ist natürlich, solange man
noch keine Schulkinder hat, nicht in
den Schulferien zu verreisen, denn

Wir sind dann mal weg
Familienurlaub für den kleinen Geldbeutel

da ist alles teurer als sonst. Und mit
Schulkindern sind oft die Pfingstferien
die preiswertere Alternative zu den
Sommerferien. In den Sommerferien
ist der August der teuerste Reisemonat.
Hier ist die Septemberwoche die güns-
tigere Wahl.
Tipp zwei ist, sich grundsätzlich zu

überlegen, wo man selbst bereit ist zu
sparen. Ist einem ein Hotel mit Halb-
pension oder all-inclusive wichtig?
oder funktioniert auch die Ferienwoh-
nung mit Selbstkochen? Muss man ins
Ausland oder geht auch Deutschland?
Und geht statt Bodensee vielleicht der
Schwarzwald, hier ist dieAnfahrt kürzer
und die Preise sind deutlich niedriger.

Flugreisen
Fliegen ist immer ziemlich teuer. Den-
noch findet man manchmal gute Pau-
schalreiseangebote, auch für die ganze

Familie. Aber wie? „Wer günstig ver-
reisen will und noch etwas Auswahl
möchte, dem empfehlen wir möglichst
früh zu buchen. Was früher unter
„Last-Minute-Urlaub“ bekannt war,
gibt es eigentlich nicht mehr“, erklärt
Johannes Schumm, Abteilungsleiter
Unternehmenskommunikation und
Pressesprecher beim Flughafen Stutt-
gart, „Einen Super-Überblick und
gute Beratung auch für Schnäppchen
bietet der Reisemarkt mit den rund 20
Reisebüros in Terminal 3 am Flugha-
fen Stuttgart.“

Verreisen mit der Bahn
Die Bahn hat ein paar richtig gute Fa-
milienangebote. „Die Deutsche Bahn
bietet Familien besonders prakti-
sche und preiswerte Angebote. So
haben bei jeder Bahnfahrt alle eige-
nen Kinder oder Enkelkinder, wenn

die Eltern oder oma oder opa mit
ihren Enkelkindern mit der Bahn rei-
sen, freie Fahrt unter 15 Jahren“, sagt
Werner Graf, zuständig für Kommu-
nikation bei der Deutsche Bahn AG.
Kinder unter sechs Jahren fahren ge-
nerell kostenlos und benötigen keine
eigene Fahrkarte. Und wer in Baden-
Württemberg Ferien macht, kann auch
richtig sparen.
„Gerade im Regionalverkehr bietet

das Baden-Württemberg-Ticket viele
Möglichkeiten, etwas zu unterneh-
men. Familien können in ganz Baden-
Württemberg mit dem ÖPNV bequem
und günstig in der Region Urlaub ma-
chen. Mit allen Regionalzügen, U- und
S-Bahnen sowie mit Bussen im Land
inklusive aller Verkehrsverbünde. Na-
türlich mit freier Mitfahrt aller eige-
nen Kinder oder Enkelkinder unter 15
Jahren,“ so Graf.

Thema: Reiselust

©
fo

to
lia

.d
de

/D
as

ha
Pe

tr
en

ko



Luftballon / Dezember 2017 31Reiselust

Das wichtigste Stück des
Reisegepäcks ist
und bleibt ein
fröhliches Herz.

Hermann Löns
deutscher Journalist und Schriftsteller,

1866-1914

Busreisen
Der Fernbus eignet sich super dafür, sehr geld-
beutelschonend in den Familienurlaub zu ver-
reisen, da die Fernbuspreise an sich schon sehr
günstig sind. Die meisten Anbieter gewähren
außerdem Rabatte für Kinder und Jugendliche,
wodurch Familien bei der An- und Abreise zu-
sätzlich sparen können. So fahren Kinder bei
Ic Bus in Begleitung eines Großeltern- oder
Elternteils bis 14 Jahre kostenlos. FlixBus bie-
tet bis 15 Jahre Kinderpreise an, DeinBus.de
und Hellö gewähren für unter 15-jährige 50
Prozent Rabatt.

Jugendherbergen
Es gibt Jugendherbergen,
die in Burgen oder
Schlössern untergebracht
sind, Jugendherbergen
direkt am Waldrand oder
mitten in der Stadt und
Jugendherbergen mit
großartigem Ausblick,
wie unsere Stuttgarter
Jugendherberge. „Wir
gehen davon aus,
dass sämtliche Preise
der Jugendherbergen
auch für den kleinen
Geldbeutel erschwing-
lich sind. Die Häuser
des DJH verfolgen ge-
nerell das Prinzip, ein
günstiges Preis-Leis-
tungs-Verhältnis zu bie-
ten. Dies gilt auch für
die betreuten Familien-
programme“, informiert
Knut Dinter, Referent für Kommunikation
beim Deutschen Jugendherbergswerk. „Eltern
mit minderjährigen Kindern reisen zum er-
mäßigten Preis. Das heißt, dass die erwachse-
nen Familienmitglieder lediglich den niedrigen
Übernachtungspreis für die Junioren bis 26
Jahre bezahlen. Eine Kinderermäßigung wird
ebenfalls gewährt. Familien können mit ihrer
Mitgliedskarte im Inland auch befreundete
minderjährige Kinder mitnehmen“, sagt Dinter.
Zu bestimmten Zeiten bieten ausgewählte

Jugendherbergen auch Super-Schnäppchen an.
Beispielsweise die Nordsee-Wochenenden,
die zu ausgewählten Terminen in den
Jugendherbergen Borkum, Juist, Norderney
und Wangerooge auf dem Programm stehen.
Und 43 Jugendherbergen im Rheinland, mit
dabei sind Aachen, Köln, Bonn, Düsseldorf,
Essen, bieten in einem Aktionszeitraum
Sparpakete für drei- bis viertägige Aufenthalte
an. Einzige Voraussetzung für das Übernachten
in Jugendherbergen ist ein Jugendherbergspass.
Der kostet 22,50 Euro im Jahr für eine Familie
und ist auch für Ehepaare und gleichgeschlecht-
liche Partner gültig, wenn sie einen gemeinsa-
men Wohnsitz haben.

Ferienwohnungen
Auch bei Ferienwohnungen oder -häusern
kann man wirklich tolle und trotzdem günsti-
ge Angebote finden. Es gibt allerdings ein paar
Dinge, auf die man achten muss. Wichtig ist,
dass die Lage stimmt. Ist eine Bushaltestelle

in der Nähe, sind Sehenswürdigkeiten und
Ausflugsmöglichkeiten gut zu erreichen, ist der
Strand, der See oder die Berge nah und auch
der nächste Lebensmittelladen sollte nicht zu
weit weg sein.
Im Urlaub lohnt es sich nämlich meistens,

selbst zu kochen und sich selbst zu versor-
gen. Aber Achtung, in manchen Ländern sind
die Lebensmittel viel teurer als bei uns. Dann
sollte man zumindest ein paar Sachen von zu
Hause mitbringen. Und man muss beim Buchen
auch die Nebenkosten im Blick haben: kos-
ten Betttücher und Handtücher extra? Fallen
Verbrauchskosten an? Kann die Endreinigung
selbst übernommen werden oder muss man sie
bezahlen?

Campingplätze
Schon allein für den Geldbeutel ist cam-
pingurlaub erste Sahne! oft können Familien
schon für wenige Euro campieren, nur
die Anschaffung der campingausrüstung
ist nicht ganz billig. Aber wenn man im-
mer wieder campen geht, rentieren sich die
Anschaffungskosten auf jeden Fall. Wer das
camping zuerst mal nur ausprobieren möch-
te, sollte sich Zelt oder Wohnwagen leihen.
Weiterer Pluspunkt beim campen ist die
Gemeinschaft auf campingplätzen: die Kinder
finden sofort Anschluss und die Eltern kön-
nen sich auch mal in Ruhe in die Sonne legen.
Überhaupt, Kinder sind hier gern gesehene
Gäste und werden nicht als störend empfun-
den, was den ganzen Urlaub sehr entspannt.
Und dazu gibt es, gratis, Natur pur.

- Kinderermäßigungen beim Bahnfahren:
www.bahn.de/p/view/angebot/zusatzticket/
familienrabatt.shtml.

- Alle Fernbusse finden, vergleichen und
direkt buchen kann man unter:
www.fernbusse.de.

- Mehr Infos zu allen Angeboten der
Jugendherbergen unter:
www.jugendherberge.de.

- Ferienhäuser findet man beispielsweise
unter: www.fewo-direkt.de oder
www.interchalet.de.

- Campingplätze unter: www.camping.info
oder www.eurocampings.de.
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von Irene von Aderkas
Wenn unsere Familie mal wieder die Lust
auf camping packt, fahren wir gerne an den
Brombachsee: Dieser gehört zum Fränki-
schen Seenland, einer künstlich angelegten
Seelandschaft südlich von Nürnberg, circa
zweieinhalb Autostunden von Stuttgart ent-
fernt. Segler und Windsurfer finden hier ideale
Wetterbedingungen und es gibt Surf- und Segel-
schulen, bei denen man Ausrüstung und Boote
ausleihen kann. Während dann die Wasser-
sportler unter uns über den See segeln, macht
es sich der Rest der Familie am Ufer gemüt-
lich. Die flachen Sandstrände sorgen für echtes
Urlaubsfeeling und eignen sich besonders für
Familien mit kleinen Kindern, um dort zu plant-
schen, Burgen zu bauen oder einfach zu relaxen.
Der Brombachsee ist eingerahmt von schönen

Badeanlagen mit Restaurants, Spielplätzen und
outdooranlagen. So können die Eltern entspannt
essen gehen, während sich der Nachwuchs auf
dem Spielplatz vergnügt. Rund um den Brom-
bachsee sowie im ganzen Seenland gibt es
zahlreiche Ferienwohnungen und camping-
plätze. Eine Übernachtungsmöglichkeit der
besonderen Art bietet das „Waldcamping am
Brombachsee“: Hier stehen große, gemütlich

eingerichtete Holzfässer, in denen bis zu zwei
Erwachsene und ein Kleinkind im kuscheligen
Familienbett schlafen können. Sind mehr Kinder
an Bord, gibt es Kinderfässer mit je zwei Betten.
Bei unserem letzten Besuch am Brombachsee
waren die Fässer leider schon ausgebucht - ein
Grund mehr, bald wieder zu kommen!

Weitere Infos zur Region unter www.fran-
kentourismus.de sowie unter www.fraenkisches-
seenland.de/grosser-brombachsee
Infos zum Campingplatz „Waldcamping am
Brombachsee“: www.waldcamping-brombach.de

Mein Lieblingsurlaubsort
Urlaubsfavoriten aus der Redaktion

Urlaub in Franken: Der große Brombachsee

von Tina Bähring
Natur und Tiere entdecken, tolle Menschen ken-
nenlernen, die richtige Mischung aus outdoor-
Abenteuer und Stadtkultur, all das ist Kanada.
Für uns schon immer ein Traumziel, das wir
nun zum ersten Mal erobert haben.
Unser erstes Etappenziel war Island. Wir ha-

ben ein Spitzen-Angebot für ein Island-Stopover
gefunden, das insgesamt sogar preiswerter war
als ein Direktflug für zwei Erwachsene und ein
Kind nach Kanada. Und auch Island ist eine
Reise wert. Bei unserem 3-tägigem Aufenthalt
haben wir den goldenen Wasserfall Gullfoss,
explodierende Geysire und herrliche Vogelfelsen
bestaunt, Reykjavik erlebt und uns in der Blauen
Lagune erholt.
Unser nächster Stop war Toronto. Eine tolle

Stadt, die wir mit einer Doppeldeckerbusfahrt
kennengelernt haben. Besonders beeindruckend
war der cN Tower, von dem aus man eine herrli-
che Rundumsicht hat. Dann ging es weiter nach
calgary und von dort aus mit dem Mietwagen
weiter in die Rocky Mountains. Wir haben uns
canmore, Banff und Lake Louise angeschaut
und sind mehrere Tagestrails durch den Banff-
Nationalpark gewandert.
Die letzte Etappe unserer Reise war Vancouver,

mit Pazifik und hohen Bergen direkt vor der Haus-
türe. Für unsere Zeit in Vancouver hatten wir uns
Fahrräder geliehen, damit konnte man die Stadt
perfekt kennenlernen. Am schönsten war die Tour
durch den Stanley Park, dieAusflüge mit der klei-

nen Fähre nach Granville Island mit Markthallen
und Künstlerszene und die Bergbesteigung des
Hausbergs, Grouse Mountain. Für vier Tage sind
wir auch mit Fähre und Mietwagen nach Vancou-
ver Island um in Tofino Bären, Seeadler, Seehunde
und Seelöwen zu beobachten und um ein Stück
vomWild Pacific Trail zu laufen. Übernachtet ha-
ben wir immer in kleinen Hostels, die alle Fami-
lienzimmer haben und in denen man super Infos
für Ausflüge bekommt. Wir haben uns in Kanada
rundum wohl gefühlt, ein tolles Reiseland, das für
Familien jede Menge bietet.

Tolle Tipps zu Kanada gibt es zum Beispiel
unter: www.urlaubsguru.de/reisemagazin/ul-
timative-kanada-tipps-guide/ und hier: www.
paradise-found.de/reiseziele/amerika/kanada

Howdy Kanada!
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Noch lassen es die Witterungsverhältnisse
nicht vermuten, aber der nächste Sommer
kommt bestimmt! Und es macht jetzt schon

Spaß, sich vorzustellen, wo die Reise hingehen
könnte. Deshalb berichten unserer Redakteu­
rinnen hier über ihre letzten Urlaubserlebnisse.

Idylle am See

Mit der Fähre nach Cranville Island

Erholung undmehr in über 90 gemeinnützigen

Familienferienstätten überall in Deutschland.

Buchungen direkt über die Häuser oder unter

www.urlaub-mit-der-familie.de
Katalog als PDF zum Download!

Bundesarbeitsgemeinschaft Familienerholung

www.bag-familienerholung.de

Ferien auf dem Lande im gemütlichen Ferienhaus
www.ferienhausmunz.jimdo.com

www.munzhof.de

Rahel Munz
Reitlehrerin · Erlebnispädagogin
Judentenberg 22 · 88636 Illmensee

07558 938 001/002

Reiterferien in Kombination mit Englisch
Sprachkurs oder Abenteuer Erlebnis­
pädagogik. Wochenendkurse möglich.
Erleben sie über den Kontakt
mit Pferden neue Beziehungs-
punkte zu Ihrem Kind.

KREIEREN SIE IHRE TRAUMREISE
MIT UNSEREM BAUSTEINSYSTEM!
Um Ihre individuelle Reise zu planen,
haben wir ein Konzept speziell für
Familien entwickelt, mit dem Sie
Reisebausteine nach Ihren Wünschen
kombinieren können.

Wir haben auch schon Rundreisen fertig-
gestellt. Diese können wir individuell an
Ihre Bedürfnisse anpassen.

ERLEBE-FAMILIENREISEN
Bereisen Sie mit uns:
USA, Kanada, Malaysia, Thailand,
Costa Rica, Südafrika, Marokko
oder Indonesien

Unsere neuen
Familien-Rundreisen:
Mexiko, Kuba, Kenia, Spanien
und Griechenland

Rufen Sie uns an
+49 (0)2151/3880 171

oder schreiben Sie uns eine E-Mail
info@erlebe-familienreisen.de

Programm 2018 jetzt online!

Vorfreude ist die schönste Freude –

Buchen Sie gleich Ihren Urlaub!

Programm 2018 jetzt online!Programm 2018 jetzt online!Programm 2018 jetzt online!Programm 2018 jetzt online!Programm 2018 jetzt online!

Vorfreude ist die schönste
 Freude – 

   Buchen Sie gleich Ihren U
rlaub!

www.familienerholungswerk.de
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FAMILIENABENTEUER 2018

0711 470 42 15
info@aventerra.de

Alpenüberquerung auf dem Fernwanderweg E53

Reiterferien für Familien3

Weit ab von Alltagsstress und Familienroutine erleben
Kinder, Jugendliche und ihre Eltern auf unseren Familienfrei-
zeiten und Reisen ein einzigartiges Gemeinschaftserlebnis:

Familienreisen nach Schweden
Kindertraum Dalsland und Kindertraum Älgen

3

Familien-Gruppenreisen und
Selbstfahrertouren durch das südliche Afrika

3

www.aventerra.de/reiseangebote-fuer-familien

von Annette Frühauf
Malta ist eine kleine Insel im Mittelmeer.
164 Jahre prägten die Briten den kleinsten
EU-Staat, in dem Englisch noch heute die
Amtssprache ist. Daher gibt es neben den tou-
ristischen Highlights auch viele Anbieter von
Sprachreisen.
Wir wollten es wissen – ist es möglich, dass

wir Eltern uns beim Bummeln durch Valletta
erholen, Sonne tanken und auch einmal nichts
tun können, während die Kinder (12 und 13
Jahre) tagsüber in einer Sprachschule büffeln?
Als ideales Reiseziel hatten wir Malta gefun-
den. Dort ist es über ostern schon angenehm
warm, die Hauptstadt Valletta zählt mit ihren ge-
schichtsträchtigen Plätzen zum Weltkulturerbe
und das Sprachkursangebot ist riesig. Die Flüge
waren schnell gebucht und wer vorausplant, be-
kommt für rund 100 Euro Hin- und Rückflug
pro Person.
Ein passendes Angebot kam auf meine

Anfragen von ESL Sprachreisen, denn üblicher-
weise übernachten die Schüler in Gastfamilien
und nicht wie bei uns im Familien-Appartement.
Da wir den Tag ohne die Kinder nach Lust und
Laune verbringen wollten, entschieden wir uns
für eine Ferienwohnung, die über Airbnb schnell
gefunden war. Sie lag direkt amWasser und war
knapp 15 Gehminuten von der Schule entfernt.
Kurz vor acht gingen die Kinder los und wir

starteten mit einem ausgiebigen Frühstück mit
Blick aufs Meer in den Tag. Während die beiden
in Kleingruppen Grammatik, Übersetzung und
neue Wörter lernten, entdeckten wir Mdina –

‚the silent city‘ und machten eine Segway Tour
über die holprigen Gassen von Valletta. Auch
die Sprachschüler unternahmen gemeinsam
Ausflüge, gingen ins Kino oder auf Schatzsuche
und kamen meist erst am Abend zurück. Über
ostern entdeckten wir dann alle gemeinsam
die schönen Buchten und Strände der Insel.
Unser Fazit ist positiv – allerdings sind die
Kursgebühren im Vergleich zum Komplett-
angebot recht hoch (vier Tage Unterricht mit
Ausflügen kosten rund 290 Euro pro Person).

ESL Sprachreisen, Granatgässle 5, Freiburg,
0761-28535321, www.esl.de/de/informationen-
unser-buro-in-freiburg-kontaktieren-sie-uns.htm

Malta: Erholen und lernen im Familienurlaub?
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von Andrea Krahl­Rhinow
Urlaub in Dänemark bedeutet für mich ein
Haus mitten in der Natur, endlose Strände,
Fahrradfahren, Hotdogs und Softeis essen und
bis zum Sonnenuntergang in den Dünen toben.
Zugegeben, Dänemark ist nicht um die Ecke

und man sollte schon mit demAuto in das Land
der Wikinger fahren. Gute acht Stunden braucht
man bis zur deutsch-dänischen Grenze. Je nach-
dem, wo es dann hingehen soll, ob nach See-
land, Fünen, Lolland, Falster, Bornholm oder
die Westküste, kommen noch mal ein paar Kilo-
meter dazu. Aber die Reise lohnt sich. Auf je-
den Fall sollte man ein Ferienhaus mieten. Es
gibt tolle Angebote, von einfach, rustikal bis
groß und komfortabel. Einige Häuser haben eine
eigene Sauna, Whirlpool oder Schwimmbad,
viele zumindest einen ofen, vor den man sich
abends kuscheln kann. Doch auch die kleins-
ten Holzhütten sind in Dänemark gemütlich und
die Landschaft bietet Natur pur. Kiefernwälder,
weite Felder, Dünen und malerische Städtchen.
Besonders schön finde ich die Westküste

von Jütland. Gut zwei Stunden von der Grenze
entfernt, erreicht man die Nordseeküste mit
schönen Dünenlandschaften. Rund um den
Ringköbing Fjord gibt es tolle Urlaubsorte, von
Bierregard über Hvide Sande nach Söndervig.
Beschaulich geht es hier zu - die Städte teilweise
wie aus dem Bilderbuch. Am besten kann man
sich hier mit dem Fahrrad fortbewegen. Es gibt
überall Fahrradverleihe, einige Ferienhäuser bie-
ten die Räder sogar gleich als Grundausstattung

mit an. Und dann geht es durch die Felder,
Wälder oder zum endlos weiten Strand. Das
Leben in Dänemark spielt sich überhaupt meist
draußen ab und genau das ist für die ganze
Familie sehr entspannend.
Wer etwas Action braucht, kann einen Tier-

park, Wikingerspiele oder das Legoland be-
suchen. Vom Ringköbing Fjord ist man in gut
einer Stunde mit demAuto dort.
Das Beste am Dänemark-Urlaub ist aber das

Dünenspringen. Das gehört zu jedem Urlaub
für mich dazu. Die Kinder lieben es und wir
Großen auch. Hoch auf die Dünen und dann mit
einem großen Satz über die Kante abheben und
im weichen Sand landen. Herrlich, das ist fast
wie fliegen!

www.visitdenmark.de

Traumziel Dänemark: Ab in die Dünen
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Straßenzug in der Hauptstadt La Valletta

Kids & TEENs
fEriENKursE
Englisch für
10- bis 17-Jährige

in allen schulferien: eineWoche lang
täglicher unterricht mit viel spaß
und Motivation!

• Aktives Englischsprechen

• Muttersprachliche Trainer

• Kleine Lerngruppenmit
maximal 6 Kindern

• Einteilung nach Alter
und Vorkenntnissen

Berlitz stuttgart
Königstraße 82
Tel. 0711 222 95 20
www.berlitz.de/kidskurse

Dünenspringen
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(LRM) Am Samstag, den 3. Februar 2018, la­
den der Luftballon und seine Partner wie­
der alle Ferien­ und Urlaubshungrigen ein,
sich bei der Feriencamp Messe im Treffpunkt
Rotebühlplatz Anregungen und Tipps für alle
Ferien in 2018 zu holen. Der Eintritt ist frei.

Die schönste Zeit des Jahres will auch im neuen
Jahr gut geplant sein, denn neben den gemein-
samen Urlaubsunternehmungen der ganzen
Familie gibt es viele schulfreien Wochen,
in denen Kinder und Jugendliche auch mal
ohne Eltern Ferienspaß erleben wollen. ob im
Sportcamp beim Verein im Heimatort, bei einer
Sprach- oder Jugendreise in Deutschland oder
im Ausland oder einer Erlebniswoche im Wald
- für alle Interessen und Altersgruppen gibt es
am 3. Februar viele Anregungen und Einblicke
in die Programme der Veranstalter.
Auch zum Thema „Familienreisen“ sind wie-

der Aussteller vor ort, damit sich die ganze

von Antonia Münz

In den letzten Pfingstferien war ich mit Go
Jugendreisen im Feriencamp in Medulin an der
kroatischen Adriaküste. Ich wollte endlich mal
allein verreisen, ohne Eltern Spaß haben, viel
erleben und coole neue Leute kennenlernen.

Am Freitagabend fuhren wir mit dem
Fernreisebus und einer Betreuerin von Stuttgart
aus nach Medulin ins camp Kazela. Dort an-
gekommen, lernten wir die bereits angereis-
ten Jugendlichen kennen. Alle waren so um
die 14 bis 17 Jahre alt und wurden gleich von
einem Betreuer (auch Teamer geannt) in das
camp eingewiesen. Dort gibt es Zelte oder
Mobilehomes zum Übernachten. Ich war im
Mobilehome untergebracht - eines von mehre-
ren kleinen Häusern, die direkt am Strand und
modern eingerichtet sind.
Nachdem wir unsere Unterkünfte bezogen

hatten, ging es weiter zum Gemeinschaftsplatz,
der mit Tischen und Bänken, einem Buffet,
einer kleinen Bühne und einer Tischtennisplatte
nebendran ausgestattet war. Das Meer und der
Strand waren super, aber da es steinig ist, sind
Wasserschuhe empfehlenswert. Medulin liegt
etwa 10 Minuten zu Fuß entfernt und dort gibt
es einen schönen Sandstrand und eine tolle Piz-
zeria. Die Pizza hat wirklich jedem geschmeckt.
Einmal am Tag haben sich alle nach dem

Essen zusammengesetzt und bekamen von
den Teamern eine kurze Schilderung zum
Programm, bei dem man sich eintragen musste.
Neben kostenlosen Aktionen wie Spiele oder
Disko gab es auch besondere Angebote, die mal
mehr, mal weniger gekostet haben. Sie waren
aber für alle bezahlbar und sehr abwechslungs-
reich. Es gab zum Beispiel das Partyboot, das
für viele eine der coolsten Aktionen war. Alle
haben richtig gefeiert und sind abgegangen.

Weitere Programmpunkte waren Mountainbiken,
Klippenspringen (aus circa 7 Meter Höhe) und
Wasserhöhlentauchen mit einer Bootstour und
einem sehr leckeren Essen danach, Volley-
ballturnier, Kayakfahren undAusflüge in schöne
Städte, wie zum Beispiel Venedig.
Von den Betreuern wird man übrigens zu kei-

nem Programmpunkt gezwungen und auch nicht
ständig überwacht. Die Teamer waren, wie ich
fand, gute Ansprechpartner, gelassen, aber auch
verantwortungsbewusst.
Nach einer Woche ging das Abenteuer zu Ende

und der Abschied fiel uns allen schwer, aber nie-
mand hat seine Entscheidung bereut, mitgekom-
men zu sein.

Go Jugendreisen, ein Portal der Voyage
Reiseorganisation GmbH, Nord-West-Ring 4
in Augustdorf, www.go-jugendreisen.de, am
3. Februar 2018 auf der Feriencamp Messe des
Luftballon in Stuttgart

Familie ein Bild vom Urlaubsangebot machen
kann. Im direkten Gespräch kann man auch alle
Fragen stellen und muss sich nicht durch viele
Seiten im Internet klicken. Außerdem bietet der
eine oder andere Anbieter einen Messerabatt für
Kurzentschlossene.
Besonders attraktiv sind auch bei der fünften

Messe wieder das Mitmachprogramm und die
Aktionen an den Ständen, aber auch Vorführun-
gen und Shows im Treffpunkt Kinder. Und wer
sich an der Besucherbefragung beteiligt, kann
einen der tollen Preise gewinnen.

Fünfte Feriencamp Messe
der Elternzeitung Luftballon,
Sa, 3. Februar 2018, 11-16 Uhr, Treffpunkt
Rotebühlplatz, Rotebühlplatz 28, S- Mitte,
www.feriencampmesse.de, Eintritt frei!

in Kooperation mitluftballon
Elternzeitung

in Kooperation mit

Treffpunkt Kinder
Stadtjugendring

Stuttgart

Sa. 3.2.2018

11-16 Uhr TREFFPUNKT

Rotebühlplatz

WWW.FERIENCAMPMESSE.DE

MIT FAMILIENREISEN
MIT FAMILIENREISEN
MIT FAMILIENREISEN

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche

Sa. 3.2.2018
EINTRITT

FREI
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Ferienspaß ohne Mama und Papa
Jugendferiencamp in Medulin in Kroatien

Mountainbiken direkt am Meer

Viele Ferienanbieter vor Ort
Fünfte Feriencamp Messe des Luftballon in Stuttgart
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Spieletipps

von Iris Treiber

Die Temperaturen sinken, die Tage werden
kürzer, und an den Tischen wird wieder öf­
ter gespielt. Viele hundert neue Brett­ und
Kartenspiele erscheinen jedes Jahr in Deutsch­
land. Gut, dass es die Jury „Spiel des Jahres“
gibt! Sie besteht aus unabhängigen Spiele­
kritikerinnen und ­kritikern und hilft seit 1979
dabei, auf besonders spielenswerte Neuheiten
aufmerksam zu werden. In diesem Jahr wählte
sie „Icecool“ zum „Kinderspiel des Jahres“ und
„Kingdomino“ zum „Spiel des Jahres“.

Kinderspiel des Jahres - Icecool

In „Icecool“, besuchen die Spielerinnen und
Spieler die eis-, auf Englisch ice, kalte, auf
Englisch cool, Pinguinschule „Icecool“.
Ausgesprochen wird das Wort Aiskuul, es
klingt deshalb so wie Ice school, auf Deutsch
Eisschule. Diese Schule wird zu Spielbeginn
ganz schnell aus fünf Kartons, den Räumen,
zusammengebaut. Sie sind verbunden durch
Türchen in den senkrechten Zwischenwänden.
Nun wollen die Pinguinkinder aber viel lie-

ber Fische fangen als am Schulunterricht teil-
nehmen. Das wiederum passt dem Hausmeister
nicht, und so ergibt sich ein munterer Wettstreit:
Fangen die Kinder zuerst ihre Fische oder fängt
der Hausmeister zuerst die Kinder? Dabei wech-
seln die Rollen in jeder Runde.
Wer dran ist, schnippt als Schülerin oder

Schüler den eigenen Pinguin, eine niedli-
che Stehaufmännchen-Spielfigur mit tie-
fem Schwerpunkt, durch die Schule, über die
Wände, durch die Türen, wie’s passt. Drei ver-
schiedene Schnipptechniken können dabei an-
gewendet werden, je nachdem, ob die Figur
springen, sich drehen oder geradeausflitzen soll.
Wer durch die richtige Tür saust, bekommt zur
Belohnung einen Fisch und damit Siegpunkte.
Die bekommt der Hausmeister, wenn er so ge-
schnippt wird, dass er ein Kind berührt. Wenn
alle mal Hausmeister waren, gewinnt, wer die
meisten Punkte hat. „Icecool“ ist ein witziges,
schönes, aufregendes Geschicklichkeitsspiel.

„Icecool“, Geschicklichkeitsspiel
von Brian Gomez, Amigo, zwei bis vier
Personen ab sechs Jahren, etwa 26 Euro

Spiel des Jahres - Kingdomino

King ist das englische Wort für König. Es gibt
48 Dominosteine, die auf der Rückseite nach
ihrer Wertigkeit nummeriert sind. Die beiden
Domino-Felder tragen insgesamt sechs ver-
schiedene Landschaften: Feld, Wald, Wiese,
Berg, Morast und Wasser. Aus jeweils zwölf
Steinen legen alle ihr eigenes Königreich. Das
Ziel: möglichst große Gebiete jeder Landschaft
mit möglichst vielen Kronen erschaffen. Für
alle liegt je ein Stein zur Wahl aus.
Nun kommt’s drauf an: Wer den Stein mit

niedrigsten Wert wählt, darf dafür beim nächs-
ten Mal zuerst wählen. Wer einen hochwerti-
gen mit möglichst vielen Kronen nimmt, kann
später nur bekommen, was übrig bleibt. Also
gut überlegen, denn Steine dürfen immer nur
an passende Landschaften angelegt werden.
Punkte gibt’s schließlich für jedes einzelne
Gebiet, und zwar, indem die Anzahl der ent-
sprechenden Landschaftsfelder mit der Anzahl
der dort befindlichen Kronen multipliziert wird.
Es gewinnt das spannende, rundum gelungene
Legespiel, wer die meisten Punkte erzielt.

„Kingdomino“,
Legespiel von Bruno
Cathala,
Pegasus/Blue Orange
Games,
zwei bis vier Personen
ab acht Jahren,
etwa 16 Euro

Fische oder Kronen sammeln?
Die „Spiele des Jahres“ sind prämiert

Der Kritikerpreis Spiel des
Jahres vom Verein „Spiel
des Jahres e. V.“ wird seit
1979 für deutschspra-
chige Brett- und Karten-
spiel-Neuheiten vergeben
und gilt als die weltweit
bedeutendste Spieleaus-
zeichnung.
Seit 2001 wird auch das
Kinderspiel des Jahres
ausgezeichnet. Über das
Spiel des Jahres entschei-
det eine zurzeit zehn-
köpfige Jury, die sich aus
Vereinsmitgliedern zusam-
mensetzt.

Thomas ZechmeisTer_____
sTeuerberaTer

______

sTeTTenerhaupTsTrasse 66
70771 leinfelden-echTerdingen

Telefon 0711/248380 -330
fax 0711/248380 -333

e-mail info@stb-zechmeister.de

Mit Zebra, Leopard
und Giraffe fruchtet es!

Die HiPP Früchte Freunde
machen die Zwischenmahlzeit
für Kinder zum Erlebnis: Denn
Zebra, Leopard und Giraffe grü-
ßen nicht nur auf den Verpackun-
gen, beim Öffnen überraschen bunt
edruckte oblaten in Zebra-, Leo-
arden- und Giraffen-Fellzeichnung
eine Früchte-Fans! Die Früchte
eunde sind aus 100 % Bio-Zutaten

und ohne Zuckerzusatz hergestellt und bringen in den Sortenkombina-
tionen „Himbeere in Banane-Apfel“, „Joghurt-Kirsch in Banane“ und
„Apfel-Banane-Hafer“ Abwechslung in den Speiseplan. hipp.de
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In Zukunft bessere Noten!
Über 20 x in Stuttgart und
Umgebung!

• Individuelles Eingehen auf die Bedürfnisse der Kinder
und Jugendlichen

• Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen
• Ferienkurse und Coaching
• Vorbereitung auf alle gängigen Abschlussprüfungen

Prüfungsvorbereitung: www.pruefungen-stuttgart.de

Beratung vor Ort: • Mo.-Fr. • 15.00-17.30 Uhr

GRATIS INFO-HOTLINE, 8–20 Uhr

0800-19 4 18 08
www.schuelerhilfe.de

Mehr Informationen zu diesen und weiteren Veranstaltungen unter
kosmos.de/shop oder auf facebook.de/kosmosshopstuttgart.

Unsere Öffnungszeiten im Dezember:
Montag - Freitag: 11:30 Uhr - 18:30 Uhr
Samstag: 10:00 - 16:00 Uhr

KOSMOS Shop
Blumenstraße 44
70182 Stuttgart

Der KOSMOS Familientag – kostenlos –
Samstag, 02. Dezember | ab 13:00 Uhr

13 Uhr: Zaubervorführung mit Jason dem Zauberkünstler

ab 14 Uhr: Brettspielspaß für Groß & Klein
Lassen Sie sich von unserem Spieleerklärer die Regel erklären.

Experimentierwerkstatt für Kids
An den Experimentiertischen ist Baulust gefragt.

Können-Schweine-Fliegen? Das Glücksrad für Kids

Lesung: „Die drei ??? Kids“ – kostenlos –
aus „Das außerirdische Buch“

Mittwoch, 06. Dezember | 16:00 Uhr

– kostenlos –

Kids
Eventsfür


